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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ostern ist für Christinnen und Christen 
auf der ganzen Welt ein Fest der Freu-
de, der Hoffnung und des Friedens. 
Gleichzeitig ist es für viele von uns ein 
besonderer Moment im Jahr: eine Gele-
genheit, im Kreise der Familien und mit 
Freunden zusammenzukommen.
Mit dem Osterfest verbinden wir nicht 
nur schöne Traditionen, sondern auch 
den Aufbruch in den Frühling. Die Tage 
werden länger, die Natur erwacht zu 
neuem Leben, schenkt uns frische Ener-neuem Leben, schenkt uns frische Ener-neuem Leben, schenkt uns frische Ener
gie und lässt uns vor allen Dingen mit 
neuer Zuversicht in die kommende Zeit 
blicken.
Nutzen wir also die Ostertage, um inne-
zuhalten, durchzuatmen und neue Kraft 
zu schöpfen.

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und 
gesegnetes Osterfest sowie erholsame 
Feiertage.

Herzliche Grüße

Thomas Jerg
Bürgermeister

Frohe
Ostern

„Ostern erinnert uns daran, 
dass das Leben voller 
Überraschungen ist und dass
wir offen sein sollten
für das Unerwartete.“
Paulo Coelho, brasilianischer Schriftsteller
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Bericht aus der letzten öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderates vom 
23.03.2026
Bürgerfragestunde
Aus der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt.

Protokollgenehmigung
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der letzten öffent-
lichen Sitzung vom 23.02.2026.

Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher  
Sitzung
Bürgermeister Jerg gab folgende Beschlüsse aus der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung vom 23.02.2026 bekannt:

Personalangelegenheiten:
-   Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Stelle 

als Reinigungskraft für die Grundschule Gutenzell-Hürbel 
zu vergeben.

-   Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, Frau Ve-
rena Blersch und Frau Bettina Eglof als Betreuungskräfte 
für die Grundschule Gutenzell-Hürbel einzustellen.

Bausachen
a.)   Bauantrag - Baugenehmigung: Neubau Gewerbege-

bäude mit Büroräumen und einer Produktionshalle, 
Flst.764 /4, Gemarkung Hürbel

b.)  Bauantrag - Kenntnisgabe: Neubau eines Einfamilien-
hauses mit anschließender Doppelgarage, Flst. 2657, 
Gemarkung Gutenzell

a.)  Der Gemeinderat versagte einstimmig das Einvernehmen.
b.)  Der Gemeinderat nahm von dem Baugesuch zur Kenntnis.

Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2026
Nach der öffentlichen Vorberatung des Haushaltsplanes für 
2026 in der Sitzung am 23.02.2026 wurde der Plan nochmals 
vorgestellt und Fragen des Gemeinderats beantwortet.

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer te-
lemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 03.04.2026 bis Donnerstag, 09.04.2026
03.04.2026  Rats-Apotheke Schwendi
04.04.2026  Kloster-Apotheke Rot
05.04.2026  Wieland-Apotheke Biberach
06.04.2026  Gabler-Apotheke Ochsenhausen

07.04.2026  Apotheke Kirchdorf
08.04.2026  Sonnen-Apotheke Biberach
09.04.2026  Rats-Apotheke Laupheim

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Der Gemeinderat hat die vorliegende Haushaltssatzung so-
wie den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2056 beschlos-
sen. Sie sind der Rechtsaufsichtsbehörde zur Genehmigung 
vorzulegen.

Geplantes Sanierungsgebiet „Ortsmitte Gutenzell“; Be-
schluss über den Beginn der vorbereitenden Untersuchun-
gen nach § 141 Baugesetzbuch
Mit der Erstellung und dem Beschluss des „Gemeindeentwick-
lungskonzepts | Gutenzell-Hürbel 2040“ und des „Gebietsbe-
zogenen integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes 
| Ortsmitte Gutenzell“ am 22.09.2025 ist die ganzheitliche 
Strategie zur Gemeindeentwicklung für die nächsten Jahre 
formuliert worden. Zur Umsetzung der Ziele ist im Gemein-
deentwicklungskonzept das zentrale Projekt „Bewerbung für 
Fördermittel für die Weiterentwicklung der Ortsmitte Guten-
zell“ vorgesehen.

Die Neugestaltung öffentlicher Räume und Sanierung/Neubau 
öffentlicher Gebäude bieten große Potentiale. Sanierungsbe-
dürftige private Wohngebäude in diesem Gebiet werden eben-
falls eine wichtige Rolle in der städtebaulichen und funktiona-
len Entwicklung der nächsten Jahre einnehmen.
Zur vertieften Bestandsaufnahme, der Ermittlung des Sanie-
rungsbedarfs sowie der Prüfung der Durchführbarkeit und 
möglicher Auswirkungen der Sanierung sind gemäß § 141 
BauGB vorbereitende Untersuchungen (VU) durchzuführen.

Das Untersuchungsgebiet (ca. 14,9 Hektar) entspricht dem 
beantragten Sanierungsgebiet. Ziel der vorbereitenden Un-
tersuchungen ist insbesondere die Konkretisierung der Maß-
nahmen und Kosten, die Beteiligung und Aktivierung privater 
Mitwirkungsbereitschaft (u.a. durch eine Eigentümerbefragung 
nach § 138 BauGB) sowie der Nachweis gegenüber dem För-
dermittelgeber, dass eine zeitnahe Umsetzung erfolgen kann.

Der Gemeinderat hat einstimmig den Beginn dieser vorberei-
tenden Untersuchungen beschlossen. Die Bekanntgabe des 
Beginns erfolgt an anderer Stelle in diesem Amtsblatt.

Starkregenschutzmaßnahmen; Vergabe der nächsten 
Leistungsphasen
Das Ingenieurbüro Fassnacht hat bereits die Grundlagener-
mittlung und die Vorplanung in Zusammenarbeit mit dem 
Bürgermeisteramt durchgeführt. Für die Beantragung der För-
dermittel bedarf es nun einer Entwurfs- und Genehmigungs-
planung. Der Gemeinderat hat das Ingenieurbüro Fassnacht 
aus Bad Wurzach im Rahmen des Starkregenschutzkonzeptes 
mit diesen Planungen beauftragt. Der Gemeinderat geneh-
migte hierfür das entsprechend der HOAI anfallende Honorar.

Breitbanderschließung; Auftragsvergabe zur Begleitung 
des Förderverfahrens (Fördermittelmanagement)
Die Erschließung der weißen Flecken fällt in die Zuständig-
keit der Gemeinde. Hierfür ist die Gemeinde auf Fördermittel 
angewiesen. Für den Erhalt der Fördermittel müssen bei den 
laufenden Abstimmungen mit dem Fördermittelgeber, die Vor-
arbeiten zum Erhalt der Förderbescheide in endgültiger Höhe 
sowie die einzelnen Mittelabrufe viele formalen Vorgaben ein-
gehalten werden.

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, das Büro „Geo 
Data GmbH“ aus Westhausen mit dem Fördermittelmanage-
ment im Rahmen der Breitbanderschließung von weißen Fle-
cken zu beauftragen.

Mobilfunkversorgung; Vertragsverlängerung für den be-
stehenden Funkmast im Ortsteil Gutenzell
Im Ortsteil Gutenzell wurde im 2021 auf dem gemeindeeigenen 
Grundstück bei der Feuerwehr ein Mobilfunkmast errichtet. 
Bislang ist dort eine Versorgung über das Telekom-Netz für 15 
Jahre gewährleistet. Um auch für die Zukunft eine Planung- 
und Versorgungssicherheit zu haben, hat der Gemeinderat 

einstimmig eine Verlängerung des bestehenden Mietvertrages 
zwischen der Gemeinde und der „Deutsche Funkturm GmbH“ 
bis zum Jahr 2056 beschlossen.

Verschiedenes
-	� Bürgermeister Jerg berichtet, dass planmäßig mit den Bau-

arbeiten für den Anbau der Bauhofhalle begonnen wurde.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Geplantes Sanierungsgebiet „Ortsmitte 
Gutenzell“ Bekanntmachung über den 
Beginn der vorbereitenden Unter- 
suchungen nach § 141 Baugesetzbuch
1.	 Allgemeine Informationen
Nach der Erstellung und dem Beschluss des Gemeindeent-
wicklungskonzepts | Gutenzell-Hürbel 2040 und des Gebiets-
bezogenen integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzep-
tes | Ortsmitte Gutenzell hat die Gemeinde Gutenzell-Hürbel 
im Herbst 2025 einen Förderantrag für die Aufnahme in ein 
Programm der städtebaulichen Erneuerung für das Antrags-
gebiet „Ortsmitte Gutenzell“ gestellt, welcher im Februar 2026 
positiv beschieden wurde.

Zur Vorbereitung der Sanierung muss die Gemeinde soge-
nannte Vorbereitende Untersuchungen (VU) nach § 141 Bau-
gesetzbuch (BauGB) durchführen, bei denen durch eine ver-
tiefende Bestandsaufnahme und Analysen das Ausmaß des 
Sanierungsbedarfs bestmöglich ermittelt wird. Daher wird eine 
Eigentümerbefragung gemäß 138 Abs. 1 BauGB im Bereich 
„Ortsmitte Gutenzell“ durchgeführt.

Aus den Ergebnissen werden anschließend mit einem größt-
möglichen Detaillierungsgrad die Kosten für die durchzufüh-
renden Maßnahmen im Sanierungsgebiet bestimmt. Als vor-
läufige Ziele und Zwecke der Sanierung wurden im Antrag 
unter anderem folgende Ziele aufgeführt:

-	� die Neugestaltung der Dorfmitte inklusive einer Verkehrsbe-
ruhigung

-	� die Sanierung/Erweiterung oder der Neubau des Rathau-
ses

-	� die Umstrukturierung der Straßenräume in den Hauptver-
kehrsachsen

Mit der Durchführung der öffentlichen als auch privaten Sanie-
rungsmaßnahmen kann erst nach dem Abschluss der VU und 
der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortsmitte 
Gutenzell“ durch Satzung begonnen werden.

2.	� Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses über 
den Beginn der Vorbereitenden Untersuchungen ge-
mäß § 141 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Gutenzell-Hürbel hat in sei-
ner Sitzung am 23. März 2026 beschlossen, im aus dem auf 
Seite 4 abgebildeten Lageplan des Büros Reschl Stadtent-
wicklung vom August 2025 im Maßstab 1:2500 ersichtlichen 
Untersuchungsgebiet „Ortsmitte Gutenzell“ die vorbereitenden 
Untersuchungen (VU) gemäß § 141 BauGB durchzuführen.

Wesentliche Aufgabe der VU ist es die Bestandsaufnahme aus 
dem erstellten Entwicklungskonzept zu konkretisieren und da-
bei insbesondere die Gebäude- und Wohnungszustände so-
wie die Mitwirkungsbereitschaft der Eigentümer zu erheben, 
um die Durchführung privater und öffentlicher Maßnahmen 
bestmöglich zu koordinieren und die Bürgerschaft frühzeitig 
einzubeziehen.

Mit der Bekanntmachung des Beschlusses über den Beginn 
der VU finden die §§ 137, 138 und 139 BauGB über die Be-
teiligung und Mitwirkung der Betroffenen, die Auskunftspflicht 



4	 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel	 Donnerstag, 02. April 2026

und die Beteiligung und Mitwirkung öffentlicher Aufgabenträ-
ger Anwendung. Der Lageplan des Büros Reschl Stadtent-
wicklung, in dem das von den VU betroffene Gebiet parzel-
lenscharf durch eine Umgrenzungslinie dargestellt ist, wurde 
zum Bestandteil des Beschlusses erklärt.

Der Lageplan liegt ab dem Tag dieser Bekanntmachung im 
Rathaus Gutenzell-Hürbel, Kirchberger Straße 8, 88484 Gu-
tenzell-Hürbel, während der allgemeinen Öffnungszeiten zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus. Des Weiteren ist der La-
geplan auf der Internetseite der Gemeinde Gutenzell-Hürbel 
www.gutenzell-huerbel.de eingestellt.

Nach § 138 Abs. 1 BauGB sind die Eigentümer, Mieter, Pächter 
und sonstige im Besitz oder zur Nutzung eines Grundstückes, 
Gebäudes oder Gebäudeteils Berechtigte sowie ihre Beauf-
tragten verpflichtet, Auskunft über die Tatsachen zu erteilen, 
deren Kenntnis zur Beurteilung der Sanierungsbedürftigkeit ei-
nes Gebiets oder zur Durchführung der Sanierung erforderlich 
ist. Eigentümer, die nicht selbst im Gebäude wohnen, werden 
gebeten, Mieter, Pächter oder sonstige Nutzungsberechtigte 
auf die Durchführung der VU hinzuweisen.

3. 	Befragung
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Eigentümer und sonstige 
Nutzungsberechtigte sie bei den VU zu unterstützen und die 
erforderlichen Auskünfte durch das Ausfüllen der Fragebögen 
zu erteilen. Die Fragebögen werden voraussichtlich Mitte April 
versandt. Sollten Sie Fragen haben, so steht Ihnen das Büro 
Reschl aus Stuttgart als Sanierungsbetreuer, Frau Kialunda 
(sanierung@reschl-stadtentwicklung.de) 0711-220041-19, für 
Rückfragen zur Verfügung.
 
Gutenzell-Hürbel, 02.04.2026
gez. Thomas Jerg 
Bürgermeister

Erdarbeiten für den Anbau am  
Bauhofgebäude haben begonnen
Der Gemeinderat hat beschlossen, das bestehende Bauhof-
gebäude zu erweitern. An den bestehenden Gebäudetrakt 
wird eine 10,3 Meter auf 12 Meter große Lagerhalle angebaut. 
Die Erweiterung war nötig, um die bislang ausgelagerten Ma-
schinen, Geräte und Fahrzeuge zu zentralisieren und so die 
tägliche Arbeit deutlich zu erleichtern.
 
Die Erdarbeiten sind zwischenzeitlich nahezu abgeschlossen. 
Ab Mitte April geht es mit der Bodenplatte und den Rohbau-
arbeiten weiter, ehe dann das Dach aufgerichtet wird. Nach 
derzeitigem Zeitplan ist damit zu rechnen, dass der Anbau im 
Sommer fertig sein wird.
 

Ausrichtung 

Im Auftrag der Gemeinde Gutenzell-Hürbel

Stuttgart, August 2025

gez. FRH, DS
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Kampagne „Krisenfest“ des  
Landkreises Biberach
Der Landkreis Biberach startete im Sommer 2025 die „Kri-
senfest-Kampagne“, um die Bevölkerung auf den Ausfall von 
Infrastruktur vorzubereiten.
Infolge der Erderwärmung kommt es immer häufiger zu Ext-
remwetterereignissen wie Unwettern, Starkregenereignissen, 
Hagel, Sturm, Hitze, Dürreperioden. Wie beim Zugunglück in 
Zell-Bechingen haben Extremwetterereignisse oft dramatische 
Folgen. Und wie im Fall der Flutkatastrophe im Ahrtal vor fünf 
Jahren können sie auch die Infrastruktur zerstören. Gleichzeitig 
bergen die aktuellen internationalen Krisen erhebliche Risiken, 
mögliche gezielte Sabotageakte auf die Infrastruktur sind eine 
ernst zu nehmende Gefahr geworden. Um auf Krisen- und Ka-
tastrophenfälle vorbereitet zu sein, hat das Landratsamt die 
Kampagne ‚Krisenfest‘ gestartet. Sie umfasst neben Vorbe-
reitungen im eigenen Haus und in Zusammenarbeit mit den 
Kommunen auch Empfehlungen für die Bevölkerung.
Der Landkreis möchte mit dieser Aktion sensibilisieren. Denn 
im Krisenfall kommt es darauf an, vorbereitet zu sein. Und 
das gilt für alle Ebenen: für das Landratsamt als untere Kata-
strophenschutzbehörde, die Städte und Gemeinden und für 
jeden einzelnen Bürger, jede einzelne Bürgerin.
Der Landkreis hat hierfür eine eigene Internetseite erstellt. Alle 
wichtigen Hinweise zu den drei Bereichen „Informieren, Vor-
bereiten und Engagieren“ finden sich auf der Website www.
biberach.de/krisenfest
Im ersten Teil möchten wir den Bürgerinnen und Bürgern den 
Bereich „Informieren“ näher vorstellen:
Informieren
Es gibt Situationen, in denen es besonders wichtig ist, ak-
tuelle Meldungen verfolgen zu können. Starke Schneefälle, 
Hochwasser oder großflächiger Stromausfall sind nur einige 
Ereignisse, bei welchen Informationen und Warnmeldungen 
überlebenswichtig werden können.
 Seien Sie über folgende Kanäle informiert:

•  Warn-App NINA – Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe Warnmeldungen zu unterschiedlichen 
Gefahrenlagen unter anderem Unwetter oder Hochwasser

 

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

   

 
 

 
 

   

 
 

 
 

    
 

•  Warnung.bund.de - Warnmeldungen in der Übersicht Warn-
meldungen zu unterschiedlichen Gefahrenlagen unter an-
derem Unwetter oder Hochwasser

 

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

   

 
 

 
 

   

 
 

 
 

    
 

•  WarnWetterApp - Wetter und Klima - Deutscher Wetter-
dienst Aktuelle Informationen zu Unwetterlagen

 
 

 
 

    
 

 

 
 

  
 

 

 
 
 
 

•  Wetter und Klima - Deutscher Wetterdienst - Gemeinde-
warnungen aktuell Aktuelle Informationen zu Unwetterlagen

 

 

 
 

    
 

 

 
 

  
 

 

 
 
 
 

•  Hochwasser: Aktuelle Situation und Warnungen: Länder-
übergreifendes Hochwasser Portal Informationen zu aktu-
ellen deutschlandweiten Hochwassersituationen

 

 

 
 

    
 

 

 
 

  
 

 

 
 
 
    

Gemeinde 
GUTENZELL-HÜRBEL 

 

 
 

 
 
 

 
  

 
 

 

 
 

 
 

  

 
 

 
 
 

 
 

 

Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)
als Unterstützung für die Grundschule in Gutenzell und das 
Gemeindehaus in Hürbel. Wir suchen hierfür eine flexible, 
zuverlässige und gründliche Kraft mit einem Stellenumfang 
von 6 bis 7 Stunden pro Woche. 
Wir bieten eine unbefristete Anstellung im Rahmen eines 
geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses (Mini-Job). Die 
Bezahlung erfolgt auf Stundenlohnbasis in Anlehnung an 
den TVöD und beinhaltet die üblichen Sozialleistungen. 
Sind Sie interessiert? Dann richten Sie Ihre Bewerbung 
bitte bis zum 13.04.2026 per Post an das Bürgermeis-
teramt Gutenzell-Hürbel, Kirchberger Straße 8, 88484 
Gutenzell-Hürbel oder einfach per Mail an kuhndoerfer@ 
gutenzell-huerbel.de. 
Für Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Babette Kuhndör-
fer (Telefon: 07352 9235-13) gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Sinkkastenleerung
Nach der bereits durchgeführten Frühjahrskehrung der Straßen 
findet am Donnerstag, 09.04.2026 und Freitag, 10.04.2026 die 
turnusmäßige Sinkkastenleerung in unserer Gemeinde statt.
Wir bitten alle Autobesitzer, die ihr Fahrzeug entlang einer 
Straße parken, darauf zu achten, dass dieses an den oben 
genannten Tagen nicht direkt über einem Sinkkasten steht. 
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Nur so ist sichergestellt, dass die bei Regenfällen so wichti-
gen Einläufe frei sind und das Oberflächenwasser ungehindert 
abfließen kann.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Fundbüro
In Gutenzell auf dem Friedhof wurde am 18.03.2026 einen 
Schlüssel gefunden.
Der Besitzer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der Ge-
meindeverwaltung Gutenzell-Hürbel melden.

Abgaswegeüberprüfung und  
Immissionsmessung
Ab Montag, 13.04.2026 wird in Gutenzell die Abgaswege-
überprüfung und bei den betreffenden Gebäuden die Immis-
sionsmessung an den Öl- und Gasfeuerstätten meiner Kun-
den durchgeführt. Nicht angetroffene Kunden werden durch 
Anmeldezettel über den Termin informiert. Telefonische Ter-
minabsprachen sind jederzeit möglich.
Jürgen Uhlmann
Schornsteinfegermeisterbetrieb
Gebäudeenergieberater (HWK)
Panoramastr. 29
89608 Griesingen
Tel.  07391-708297
Mobil: 0162-1992666
juergen@schornsteinfeger-uhlmann.de

Feuerstättenschau in Gutenzell
In den betreffenden Gebäuden in Gutenzell findet die wieder-
kehrende Feuerstättenschau statt.
Die Feuerstättenschau wird in den Monaten April/Mai durch-
geführt. Bei den Gebäuden mit Messung wird dies zusam-
mengelegt.
Die Feuerstättenschau ist nach Schornsteinfeger-Handwerks-
gesetz 2-mal in 7 Jahren vorgeschrieben. Die letzte Feuerstät-
tenschau wurde 2022 in den betreffenden Gebäuden durch-
geführt. Danach muss der BSM sämtliche Schornsteine, 
Feuerstätten und Rauchrohre auf ihre Feuersicherheit bzw. 
Betriebs- und Brandsicherheit durch persönliche Besichti-
gung hin überprüfen.
Ermöglichen Sie an diesen Tagen Zutritt zu sämtlichen Räu-
men, in denen sich Schornsteine und Feuerstätten befinden. 
Die Gebäudeversicherungen legen größten Wert auf diese 
Arbeiten.
Ihr BSM oder das Landratsamt Biberach (Umweltschutzbe-
hörde-Bauamt) stehen für Fragen gerne bereit.

Sind Ihre Ausweise noch gültig?
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig vor Reiseantritt zu ver-
gewissern, ob Ihre Papiere noch gültig sind.
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
nimmt derzeit ca. zwei bis fünf Wochen in Anspruch.
Die Gemeindeverwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer kei-
nen Einfluss, da die Ausweise und Pässe zentral von der Bun-
desdruckerei in Berlin ausgestellt werden.
Eine Verlängerung ungültig gewordener Dokumente ist nicht 
möglich. Der Antrag auf einen Personalausweis oder Reise-
pass muss persönlich gestellt werden.
Über die jeweiligen Einreisebestimmungen des betreffen-
den Landes dürfen wir Ihnen keine Auskünfte erteilen. Diese 
können im Reisebüro oder im Internet unter www.auswaerti-
ges-amt.de erfragt werden.
Zur Antragstellung sind folgende Unterlagen erforderlich:
•	� ein biometrisches Lichtbild, das entweder vor Ort aufgenom-

men werden kann oder von einem zertifizierten Dienstleister 
(zum Beispiel Fotografen oder Fotoservice der dm-Droge-
riemärkte) angefertigt wird. Vom Dienstleister erhalten Sie 
den Ausdruck eines Data-Matrix-Codes (ähnlich einem QR-
Code), mit dessen Hilfe die Behörde Ihr Lichtbild aus der 
Cloud abrufen kann.

•	 bisheriger Ausweis bzw. Reisepass

Gebühren
•	 Personalausweis:
Personen, die das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben	�  27,60 €
Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben	�  46,00 €
•	 Reisepass:
Personen, die das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben	�  37,50 €
Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben	�  70,00 €
Die Erfassung des Lichtbildes vor Ort kostet 
zusätzlich zur Dokumentengebühr � 6,00 €.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Gebühren bei der 
Antragstellung bar oder per EC-Karte zu entrichten sind. 
Eine Bestellung ohne vorherige Zahlung der Gebühren ist 
leider nicht möglich.

Ausweise für Kinder
Seit dem 1. Januar 2024 werden für Kinder ab der Geburt aus-
schließlich Personalausweise und Reisepässe ausgestellt. Der 
Personalausweis (mit einer Lieferzeit von ca. 2 - 3 Wochen) 
kostet 27,60 Euro und der Reisepass (mit einer Lieferzeit von 
ca. 5 - 6 Wochen) kostet 37,50 Euro. Die Gültigkeitsdauer be-
trägt bei Personen unter 24 Jahren bei beiden Dokumenten 
jeweils maximal sechs Jahre, vorausgesetzt, die Person ist 
anhand des Lichtbildes zweifelsfrei erkennbar. Sollte z.B. ein 
Baby nach ein oder zwei Jahren auf dem vorhandenen Licht-
bild nicht mehr zweifelsfrei erkennbar sein, wird das Dokument 
auch früher ungültig.
Bei der Beantragung eines neuen Dokuments ist ein biome-
trisches zertifiziertes Lichtbild sowie ein Ausweisdokument 
erforderlich (bei Erstanträgen die Geburtsurkunde). Zudem ist 
eine Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten 
notwendig (einen Vordruck erhalten Sie im Bürgerbüro) oder 
ein Sorgerechtsnachweis, falls nur eine Person erziehungsbe-
rechtigt ist. Es ist wichtig, dass das Kind bei der Beantragung 
des Ausweises anwesend sein muss.
Für weitere Fragen steht Frau Ali-Rezai, Bürgerbüro, Tel. 07352 
9235-14, gerne zur Verfügung.

Die Vorsorgemappe in Ihrem Rathaus
Information des Kreissenioren-
rates Biberach:
Übernehmen Sie selbst Verant-
wortung für das Ende Ihres ei-
genen Lebens
Meist kommt er aus heiterem Him-
mel: ein Notfall oder ein gesund-
heitlicher Zusammenbruch.
Wie schnell es gehen kann, zeigt 
das Beispiel von Maria. Sie war 
63 Jahre alt, hatte immer gesund 
gelebt,
Sport getrieben, stand mitten im 
Leben. Ohne Vorzeichen bekam 
sie eine Gehirnblutung und fiel ins 
Koma. Ihre Familienangehörigen 
wurden plötzlich mit Fragen kon-

frontiert, die alle überforderten. Wie sieht es mit einer Organ-
spende aus? Wie lange soll Marias Leben künstlich erhalten 
werden? Keiner aus Marias Familie hatte das Recht, darüber 
zu entscheiden, wie es weitergehen soll.
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Das Ausfüllen der Vorsorgemappe ist deshalb wichtiger als 
viele andere Besorgungen im Alltag. Seit dem Jahr 2012 
sind im Landkreis Biberach 33.000 Vorsorgemappen an 
die Bevölkerung über die Rathäuser verteilt worden. Sind 
sie noch nicht dabei?
Die Vorsorgemappen enthalten zwei Hauptabschnitte:
Im ersten Abschnitt gilt es, wichtige persönliche Daten zu 
sichern, die dazu dienen, einen Überblick über ihre Lebenssi-
tuation, das Umfeld und die Verpflichtungen gegenüber Ange-
hörigen und Helfern festzuhalten. So können wichtige Informa-
tionen eingetragen werden, zum Beispiel welche Angehörigen 
im Notfall verständigt werden müssen, welche Verpflichtungen 
bestehen oder wer einen Hausschlüssel besitzt, welche Ab-
buchungen und Daueraufträge, Versicherungen und Termine 
vorliegen. Welche Bestattung wird gewünscht. Bei dieser Ar-
beit können auch die zu Hause gelagerten Schubladen und 
Akten einmal gründlich durchforstet werden.
Im zweiten Abschnitt geht es um die vorsorgenden Verfügun-
gen, die sich aufgliedern in Vorsorgevollmacht, Betreuungsver-
fügung und Patientenverfügung mit verständlichen rechtlichen 
Erläuterungen. Ohne diese Unterlagen geht in Notsituationen 
wertvolle Zeit - auch durch Bürokratie 
- verloren, verursachen Verdruss, Ärger, ja sogar Familienstress
- �und das im ungünstigsten Moment persönlicher Angespannt-

heit und Verwirrung.
Wenn der Brandfall eingetreten ist, kann keine Vorsorge mehr 
stattfinden.
Die Vorsorgemappe erhalten Sie gegen einen Unkostenbeitrag 
von 2,50 € im Rathaus.
Haben Sie Fragen zur Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung?
Frau Rosi Löhe vom Arbeitskreis „Vorsorge treffen” hilft Ihnen 
gerne weiter.
Telfon: 08395 5479515 (AB vorhanden)

Ratsinformationssystem informiert über 
die Arbeit des Gemeinderates
Sie interessieren sich für die Arbeit des Gemeinderates? Dann 
schauen Sie in das Ratsinformationssystem der Gemeinde.
Seit der Kommunalwahl im Jahre 2024 hat die Gemeinde Gu-
tenzell-Hürbel ein Ratsinformationssystem eingerichtet. Dort 
können sich die Bürgerinnen und Bürger über die anstehenden 
Themen informieren. Neben der Einladung zu den einzelnen 
Sitzungen sind dort auch die jeweiligen Vorberichte und Be-
schlüsse eingestellt.
Sie erreichen das Ratsinformationssystem der Gemeinde Gu-
tenzell-Hürbel über folgenden Link bzw. über folgenden QR-
Code. 
https://gutenzell-huerbel.ris-portal.de/startseite

 

Persönliche Beratung beim  
unabhängigen Energieberater
Die Bürgerinnen und Bürger aus Gutenzell-Hürbel haben die 
Möglichkeit, sich kostenlos rund um die Themen erneuerba-

re Energien, energieeffizientes Bauen und Sanieren, Energie-
einsparen, gesetzliche Anforderungen sowie die passenden 
Fördermöglichkeiten beraten zu lassen. Die Energieagentur 
Biberach bietet diese Gespräche monatlich in der Außenstelle 
in Ochsenhausen an. Nutzen Sie diese wertvolle Gelegenheit!
Zur persönlichen unabhängigen Beratung sollten Baupläne 
des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) 
sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden.
Nächster Termin:	Dienstag, 14.04.2026 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Ort:	� Ochsenhausen, Marktplatz 1, 3. OG, 
	 Besprechungszimmer
Anmeldung:	� Bauamt der Stadt Ochsenhausen, Frau Schmid, 

Telefon 07352 9220-65 

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Ochsenhausen
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungs-
gemeinschaft Ochsenhausen
Am Dienstag, 14. April 2026, 19:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses, Marktplatz 1, in Ochsenhausen eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Ver-
waltungsgemeinschaft Ochsenhausen statt.
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestell-
ten Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung 
sind im Stadtbauamt, Marktplatz 31, aufgelegt und können 
dort während der üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. 
Sie können außerdem über das Ratsinformationssystem ab-
gerufen werden (https://ochsenhausen.ris-portal.de/web/ 
ratsinformation/sitzungen/).

Tagesordnung 
1.	 Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll
2.	 Niederschriftsbekanntgabe
3.	� 5. Änderung Flächennutzungsplan 2025 für den Verwal-

tungsraum Ochsenhausen 
	 - �Abwägung der im Rahmen der frühzeitigen Hörung ein-

gegangenen Stellungnahmen 
	 - Billigung des Entwurfs mit Änderungen und Ergänzungen 
	 - Beschluss über die öffentliche Auslegung
4.	 Verschiedenes

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft  
Ochsenhausen

gez.
Philipp Bürkle
Vorsitzender
 

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
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Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung
Nächste Müllabfuhr:
Montag, 13.04.2026

Nächste Leerung der Papiertonne:
Freitag, 24.04.2026

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 27.04.2026

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Landratsamt Biberach
Das Land Baden-Württemberg stellt ein
Jetzt bewerben für die Ausbildung zum/
zur landwirtschaftstechnischen Oberleh-
rer/in und Berater/in
Das Land Baden-Württemberg stellt zum  
1. Oktober 2026 erneut Anwärterinnen und 

Anwärter für die Laufbahn der landwirtschaftstechnischen 
Oberlehrer/innen und Berater/innen ein. Die Ausbildung erfolgt 
überwiegend an einem Landratsamt bei der unteren Landwirt-
schaftsbehörde und dauert insgesamt 18 Monate.
Der Vorbereitungsdienst vermittelt umfassende Kenntnisse 
und praktische Erfahrungen insbesondere in den Bereichen 
Pädagogik und Didaktik, Beratung, Verwaltungshandeln sowie 
Rechtsanwendung. Ziel der Ausbildung ist es, Fachkräfte zu 
qualifizieren, die sowohl in der landwirtschaftlichen Beratung 
als auch in der beruflichen Bildung tätig werden können.
Voraussetzung für die Zulassung ist unter anderem das Ab-
schlusszeugnis der Fachschule für Wirtschaft mit der Fach-
richtung Hauswirtschaft oder ein inhaltlich gleichwertiger Ab-
schluss.
Interessierte können sich bis spätestens Freitag, 22. Mai 2026 
bewerben.
Die Bewerbungen sind an folgende Anschrift zu richten:
Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung 3, 76247 Karlsruhe
Weitere Informationen zur Ausbildung und zur Stellenaus-
schreibung sind online verfügbar unter: 
www.tlb.landwirtschaft-bw.de

Informationsabend
Ein Zuhause auf Zeit schenken - Kreisjugendamt sucht 
Pflegeeltern
Für viele Kinder ist das eigene Zuhause kein sicherer Ort. Wenn 
Eltern durch Krisen, Krankheit oder Überforderung an ihre 
Grenzen stoßen, benötigen ihre Kinder dringend ein stabiles 
und liebevolles Umfeld. Der Pflegekinderdienst des Landkrei-
ses Biberach sucht deshalb engagierte Menschen, die bereit 
sind, einem Kind ein Zuhause auf Zeit zu geben.
Gesucht werden Paare, Familien, aber auch Alleinstehende 
oder gleichgeschlechtliche Paare, die Freude am Umgang mit 
Kindern haben, Geduld und Einfühlungsvermögen mitbringen 
und über ausreichend Platz verfügen. Eine pädagogische Aus-
bildung ist keine Voraussetzung. Wichtiger sind ein offenes 
Herz und die Bereitschaft, sich auf eine verantwortungsvolle 
und ungemein bereichernde Aufgabe einzulassen. Der Pflege-
kinderdienst bereitet zukünftige Pflegeeltern intensiv vor und 
begleitet sie während der gesamten Zeit mit Beratung, Aus-
tauschtreffen, Fortbildungen und finanzieller Unterstützung.
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Informationsabend für Interessierte
Um alle Fragen rund um das Thema Pflegeelternschaft zu 
beantworten und einen unverbindlichen Einblick zu geben, 
veranstaltet das Jugendamt einen Informationsabend. Der 
Informationsabend findet am Dienstag, 28. April 2026, um  
19 Uhr im Konferenzraum W 0.25 des Landratsamts Biberach, 
Rollinstraße 18, statt. Hier erfahren Interessierte alles über die 
Voraussetzungen, den Ablauf und die Unterstützungsangebo-
te. Das Kreisjugendamt bittet dazu um eine Anmeldung per 
E-Mail an carola.werner@biberach.de
Wer sich vorab informieren möchte oder am Termin verhindert 
ist, kann sich ebenfalls jederzeit an den Pflegekinderdienst 
wenden.

Kreisjugendmusikkapelle
Frühjahrskonzert der Kreisjugendmusikkapelle Biberach 
in der Kulturhalle Ertingen
Das traditionelle Frühjahrskonzert der Kreisjugendmusikka-
pelle Biberach (KJK) findet am Samstag, 11. April 2026 um  
20 Uhr in der Kulturhalle Ertingen statt. Die rund 100 Musikerin-
nen und Musiker bieten mit dem Dirigenten MD Tobias Zinser 
ein anspruchsvolles Konzertprogramm, das den Bogen vom  
19. Jahrhundert bis in die Gegenwart spannt.
Ein außergewöhnlicher musikalischer Höhepunkt im ersten Teil 
des Programms wird sicherlich „Escape from Plato`s Cave“ 
sein. Stephen Melillo´s Komposition fordert dem Orchester 
größte Sorgfalt bei Klangbalance und Intonation ab.
Zu den herausragenden Stücken des Konzerts gehört auf je-
den Fall auch ein neues Stück im Repertoire der KJK, „Frenzy“, 
von Thiemo Kraas. Ein Werk, konzipiert als Musik für ein ima-
ginäres Ballett, das einen Solo-Tänzer ins Rampenlicht rückt.
Neben klassischen Kompositionen wie „Cortege from Mlada“ 
von Nikolai Rimski-Korsakow in einem Arrangement von Le-
ontij Dunaev, der „An Original Suite“ von Gordon Jacob und 
der Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie“ von Franz von Suppé, 
sind auch zeitgenössische Werke wie die „Star Wars Saga“ 
des hoch gefeierten Filmmusikschreibers John Williams so-
wie „Flight of the Silverbird“ von Thomas Bergersen, beides 
arrangiert von Johan de Meij, zu hören.
„Die Kreisjugendmusikkapelle hat ihr Publikum schon oft mit 
außergewöhnlichen Stücken begeistert“, betont Landrat Mario 
Glaser. „Auch das Programm des diesjährigen Frühjahrskon-
zertes verspricht sinfonische Blasmusik in ihrer ganzen Klang-
farbe und Fülle.“
Der Eintritt zum Frühjahrskonzert der KJK in der Kulturhalle 
Ertingen ist frei.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Ostern im Museumsdorf: Familienprogramm und Oster-
ausstellung
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt zum tradi-
tionellen Osterfest ein: Am Ostersonntag, 5. April, können die 
Besucherinnen und Besucher eine informative Ausstellung zu 
Osterbräuchen erkunden. Am Ostermontag, 6. April erwartet 
Familien von 10 bis 16 Uhr ein abwechslungsreiches Mitmach-
programm mit Zuckerhasengießen, Ostereiersuche und mehr.
Ostern gilt als das höchste und älteste christliche Fest und 
wird bis heute mit verschiedenen Bräuchen gefeiert. In einer 
kleinen Ausstellung erfahren die Gäste am Ostersonntag und 
-montag im Museumsdorf Kürnbach, was es mit Palmesel, 
„Eierschucken“ oder Osterpalme auf sich hat.
Zuckerhasenbäcker und Ostereiersuche am Ostermontag
Bevor der Schokoosterhase Einzug in die Osternester ge-
halten hat, waren Zuckerhasen bei Kindern sehr beliebt: Wie 
solche Zuckerhasen hergestellt werden, zeigt Horst Banzhaf 
am Ostermontag im Museumsdorf. Außerdem ist der Oster-
hase zu Besuch im Museumsdorf und lädt die jungen Gäste 
am Montag zur Ostereiersuche ein.

Buntes Familienprogramm
In der Schokoladenwerkstatt von Margit Burmeister können 
die Kinder selbst Hand anlegen und mitmachen. Die jungen 
Besucherinnen und Besucher können darüber hinaus am Os-
termontag mit dem Kürnbacher Förderverein basteln.
Passend zu den Feiertagen holt der Museumsbäcker frisches 
Osterbrot und andere Köstlichkeiten aus dem Ofen des histo-
rischen Backhäusles, und das Dorfcafé sowie Imbissstände 
locken mit schwäbischen Köstlichkeiten.

Praxisnahes Wissen rund um Reinigung, Textilpflege, Ernäh-
rung
Zehn Frauen schließen die Qualifizierung für haushaltsna-
he Dienstleistungen im Landwirtschaftsamt erfolgreich ab
Im Landwirtschaftsamt Biberach haben zehn Teilnehmerin-
nen die 40-stündige Qualifizierung für Serviceangebote im 
Bereich Haushaltsnahe Dienstleistungen abgeschlossen. Die 
Fortbildung bereitet die Absolventinnen Einsätze in privaten 
Haushalten vor. Zu ihren zukünftigen Aufgaben gehören un-
ter anderem Reinigungsarbeiten in Wohnungen, die Pflege 
von Kleidung sowie unterstützende Betreuungsangebote - 
beispielsweise Einkaufsbegleitung, gemeinsames Kochen, 
Basteln oder Gespräche mit den betreuten Personen. Die 
Qualifizierung vermittelt praxisnahes Wissen zu Themen wie 
Krankheits- und Behinderungsbildern, Kommunikation und 
Betreuung, rechtliche Grundlagen, hauswirtschaftliche Bio-
graphiearbeit sowie Reinigung, Textilpflege und Ernährung im 
Alltag. Ziel ist es, den Teilnehmerinnen Sicherheit in ihrer Arbeit 
zu geben und gleichzeitig die Qualität der Unterstützungsan-
gebote zu sichern. Solche Angebote gewinnen zunehmend 
an Bedeutung - insbesondere für ältere oder unterstützungs-
bedürftige Menschen, die weiterhin selbstständig zu Hause 
leben möchten. Gleichzeitig entlasten die Dienstleistungen 
pflegende Angehörige im Alltag. Pflegerische Tätigkeiten ge-
hören jedoch nicht zum Aufgabenbereich.
Infos zur Qualifizierung gibt es online unter 
www.biberach.de/fachschule
Kontakt:
Sabine Aßfalg
Sabine.assfalg@biberach.de
Telefon 07351 52-6723

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:
Vortrag mit Kostproben „Lecker, gesund, nachhaltig? 
Welches Öl passt zu mir?“
Welches Speiseöl passt zu mir? Dieser Frage geht ein Vor-
trag mit vielen praktischen Informationen in der Biberacher 
Ernährungsakademie (B-EA) nach. Im Vortrag erfahren die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Mittwoch, 15. April 2026, 
welche Öle sich zum Braten oder für Salate eignen, worauf 
bei Gesundheit und Nachhaltigkeit zu achten ist und wie sich 
verschiedene Öle geschmacklich unterscheiden. Der Vor-
trag mit B-EA-Referentin Sarah Schulz findet von 17.30 bis  
19.30 Uhr im Raum 1.4 der B-EA, Bergerhauser Straße 36 
in Biberach statt. Die Teilnahmegebühr für den Vortrag mit 
Kostproben beträgt fünf Euro. Neben wertvollen Tipps zur 
Auswahl des richtigen Öls gibt es die Möglichkeit, verschie-
dene Öle zu kosten.
Eine Anmeldung ist online unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Für Partyfans
Kochkurs „Snack Attack: Fingerfood für coole Partys!“ in 
der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)
Für alle Partyfans und Food-Liebhaber, die ihre nächste Fei-
er mit köstlichem Fingerfood aufpeppen möchten, bietet die 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) einen Kochkurs an. 
Darin bereiten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter An-
leitung von Ernährungsreferentin Sabine Aßfalg eine abwechs-
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lungsreiche Auswahl an kleinen und leckeren Häppchen zu.
Der Kurs findet am Freitag, 10. April 2026, von 9 bis 12 Uhr in 
der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Bibe-
rach, statt. Ob herzhafte Snacks oder süße Köstlichkeiten – 
im Kurs erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, wie sie 
ihre Gäste mit kreativen und einfachen Rezepten begeistern 
können. Bitte Vorratsbehälter, Schürze, zwei Geschirrtücher 
mitbringen. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro und muss 
im Kurs entrichtet werden.
Eine Anmeldung ist online möglich unter
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt

Neues STÄRKE-Angebot in Äpfingen 
Für einen entspannten Familienalltag - Elternkurs „Starke 
Eltern - Starke Kinder®“
Im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE findet in Äpfingen 
ein Elternkurs in Anlehnung an das Kurskonzept des Deut-
schen Kinderschutzbundes „Starke Eltern - Starke Kinder ®“ 
statt. Das Angebot richtet sich an Eltern, die die Beziehung 
zu ihren Kindern stärken und dabei einen entspannten Fami-
lienalltag genießen möchten.
Im Fokus des Kurses steht die Vermittlung von praxisnahen 
und wissenschaftlich fundierten Strategien zur Erweiterung 
der eigenen Erziehungskompetenzen und der stressfreien Be-
wältigung von Konflikten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
lernen, dass sie mit den alltäglichen Herausforderungen im 
Familienalltag nicht allein sind und dass Erziehung manchmal 
nicht nur für sie, sondern auch für ihre Kinder anstrengend 
ist. Ein wesentlicher Bestandteil ist zudem der vertrauens-
volle Austausch unter den Eltern, der wertvollen Raum bietet, 
voneinander zu lernen und sich gegenseitig zu unterstützen.
Der Kurs wird auf zwei aufeinander aufbauende Blöcke am 
Montag, 13. April 2026 und am Montag, 20. April 2026 aufge-
teilt. Die Blöcke finden von 15 bis 22 Uhr im Gemeindehaus 
Äpfingen statt. Für STÄRKE-berechtigte Familien in beson-
deren Lebenslagen beträgt die Teilnahmegebühr 30 Euro für 
Einzelpersonen und 50 Euro für Paare.
Information und Anmeldung 
Für weitere Informationen und die Anmeldung bis spätestens 
Mittwoch, 8. April 2026 können sich interessierte Eltern an die 
Kursleiterin Leah Schuchardt unter der Telefonnummer 0157 
34653568 oder per E-Mail an herzvertraut-familiestaerken@
gmx.de wenden. Der Kurs ist ein Angebot in Kooperation des 
Deutschen Kinderschutzbundes Biberach mit dem Landes-
programm STÄRKE.

Das Amt für Bauen und Naturschutz informiert: 
Asiatische Hornisse im Landkreis Biberach - jetzt nach 
Anfangsnestern Ausschau halten
Im vergangenen Jahr wurde im Landkreis Biberach erstmals 
ein Nest der Asiatischen Hornisse (Vespa velutina nigritho-
rax) nachgewiesen. Die Art gilt in Deutschland als  invasive 
gebietsfremde Art und kann durch Raub von anderen Insekten 
aller Art, insbesondere auch der Honigbiene, negative Aus-
wirkungen auf die heimische Insektenwelt und damit auch 
auf die Biodiversität und landwirtschaftlichen Erträge haben.
Mit steigenden Temperaturen im Frühjahr werden die Köni-
ginnen, die überwintert haben, wieder aktiv und beginnen mit 
dem Bau sogenannter Gründungs- oder Primärnester. Diese 
ersten Nester sind zu Beginn meist nur tischtennisballgroß und 
befinden sich häufig in geschützten Bereichen in niedriger 
Höhe - zum Beispiel in Geräteschuppen, Gartenhäusern, un-
ter Carports oder Dachvorsprüngen, in Hecken oder auch in 
Rolladenkästen.
Gerade jetzt im Frühjahr lassen sich diese kleinen Nester oft 
noch gut entdecken und entfernen.
Das Landratsamt Biberach bittet die Bevölkerung daher um 
Mithilfe: „Wenn Sie ein Nest der Asiatischen Hornisse entde-
cken oder sich bei einer Beobachtung unsicher sind, melden 

Sie dies bitte mit einem Foto über die offizielle Meldeplattform 
der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). 
Lieber einmal zu oft melden als gar nicht. Hinweise aus der 
Bevölkerung helfen dabei, Nester und Einzeltiere frühzeitig 
zu entdecken“, sagt Hubert Baur, Leiter des Amts für Bauen 
und Naturschutz.
Das Meldeformular ist online unter 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und- 
landschaft/asiatische-hornisse-melden hinterlegt.
Die Meldungen werden von Fachleuten geprüft. Anschließend 
erhalten die Bürgerinnen und Bürger, die den Fund gemeldet 
haben, eine Rückmeldung zum weiteren Vorgehen. Bestätig-
te Funde werden zudem in einer Fundkarte erfasst, um die 
weitere Ausbreitung der Art besser nachvollziehen zu können.
Die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg rät drin-
gend davon ab, Nester selbst zu entfernen. Maßnahmen erfol-
gen erst nach fachlicher Prüfung und entsprechender Abstim-
mung. Dazu muss unbedingt die passende Schutzausrüstung 
getragen werden.
Weitere Informationen zu dem Thema gibt es bei der Landes-
anstalt für Umwelt Baden-Württemberg und der Landesanstalt 
für Bienenkunde der Universität Hohenheim.

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;  
Tel. 0162.6781471   
Sie erreichen unser Seelsorgetelefon in dringenden Fällen: 
49 157 5597 1808.

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 3.-12.4.2026

Freitag, 3.4. - Karfreitag
08:30 Uhr  Jugendkreuzweg in Reinstetten
10:00 Uhr  Kinder- und Familienkreuzweg in Heggbach
10:00 Uhr  Kreuzwegandacht in Gutenzell
11:00 Uhr  Kreuzwegandacht in Laubach
15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie in Reinstetten, Gutenzell, Hürbel 

und Laubach
19:00 Uhr  Karmette in Gutenzell und Hürbel
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Samstag, 4.4.
08:00 Uhr 	 Karmette mit Laudes 
	 in der Friedhofskapelle Reinstetten
08:00 Uhr 	 Karmette mit Laudes in Gutenzell
21:00 Uhr 	 Feier der Osternacht in Gutenzell, 
	 gestaltet mit dem Kirchenchor, Segnung der Os-

terspeisen
Sonntag, 5.4. - Ostersonntag
09:00 Uhr Ostergottesdienst in Laubach, 
	 Segnung der Osterspeisen
10:30 Uhr 	 Festgottesdienst mit Umgang in Reinstetten, 
	 gestaltet mit dem Kirchenchor, Segnung der Os-

terspeisen
16:00 Uhr 	 Taufe von David Bergen in Reinstetten
19:00 Uhr 	 Ostervesper in Wennedach 
Montag, 6.4. - Ostermontag
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell, 
	 Segnung der Osterspeisen
	 Emmausgang aus den Gemeinden nach Hürbel
10:30 Uhr 	 Festgottesdienst in Hürbel, 
	 gestaltet mit dem Kirchenchor, Segnung der Os-

terspeisen
Donnerstag, 9.4.
18:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Reinstetten
Samstag, 11.4.
11:00 Uhr 	 Taufe von Luisa Grandl in Laubach
13:30 Uhr 	 Trauung Keller-Schoch in Reinstetten
18:00 Uhr 	 Vorabendmesse in Gutenzell 
	 († Bernhardine u. Josef Miller)
Sonntag, 12.4. - 2. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Hürbel
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Reinstetten 
	 († Pia u. Georg Haas, Haas Haas)
10:30 Uhr 	 Wortgottesfeier in Laubach
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach
 
Jugendkreuzweg der KLJB Reinstetten
Wir, die KLJB Reinstetten, laden Euch recht herzlich zum Ju-
gendkreuzweg am Karfreitag, den 03. April 2026 um 08:30 Uhr  
in der Kirche St. Urban in Reinstetten ein.
Dieser steht dieses Jahr unter dem Motto „#beimir“. Anschlie-
ßend könnt ihr gerne gegen eine kleine Spende selbstgestal-
tete Osterkerzen erhalten.
Im Anschluss an den Jugendkreuzweg dürfen wir Euch zu einem 
gemütlichen Frühstück im Pater-Rupert-Mayer-Haus begrüßen.
Die KLJB Reinstetten
 
Ostermontag in Hürbel
Am Ostermontag, 6.4.2026 feiern wir in St. Alban in Hürbel 
den Ostergottesdienst mit vorausgehendem Emmausgang. 
Wie sich die Jünger nach der Auferstehung Jesu auf den Weg 
nach Emmaus machten und auf dem Weg dem auferstande-
nen Herrn begegneten, sind Sie eingeladen, von unseren Kir-
chengemeinden aus gemeinsam nach Hürbel zu gehen. Dort 
erwartet sie ein kleines Frühstück und wir feiern dann die Hei-
lige Messe um 10:30 Uhr. Besonders die Erstkommunionkin-
der und die Familien sind herzlich eingeladen. Man trifft sich 
in Reinstetten und in Laubach jeweils um 8 Uhr an der Kirche.
 
Reinstetten: Kirchenmusik an Ostern
Mit einem klangvollen „Deutschen Ordinarium“ gestaltet der 
Kirchenchor Reinstetten das diesjährige Osterhochamt am  

5. April um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Urban. Begleitet 
von Harald Denzel an der Orgel erklingt die den Kirchen-
chören Südtirols gewidmete „KassiansMessen“ von Prof. 
Karl-Norbert Schmid, welche zur „Traditions-Literatur“ des 
Chores gehört. Schmid (1926 - 1995) stammte aus Och-
senhausen und wirkte als bedeutender Chorpädagoge und 
Komponist an der Regensburger Kirchenmusik-Hochschule. 
Er stellte sich ganz bewusst in den Dienst der liturgischen 
Erneuerung nach dem 2. Vatikanischen Konzil und verton-
te ausschließlich wirkungsvolle Chorwerke mit deutschem 
Text, die auch für kleinere Chöre gut aufführbar sind. Und 
natürlich darf zur traditionellen Sakraments-Prozession, dem 
sog. „Umgang“, Georg Friedrich Händels „Halleluja“ nicht 
fehlen. Freudige Osterlieder, welche vom Chor gemeinsam 
oder im Wechsel mit der Gemeinde gesungen werden, run-
den das musikalische Programm unter der Leitung von Hol-
ger Herzog ab.
Die althergebrachten sog. „Konstanzer Psalmen“ aus dem 
„Gotteslob“ und bekannte Osterlieder werden schließlich vom 
Chor zusammen mit der Gemeinde in der Feierlichen Vesper 
mit sakramentalem Segen zum Erklingen gebracht. Sie beginnt 
am Ostersonntag-Abend in der Wallfahrtskirche Wennedach 
um 19 Uhr. Hier übernimmt Sr. Gisela Ibele OSF die musika-
lische Begleitung.
Zur Teilnahme an den Gottesdiensten und zum kräftigen Mit-
singen und -beten laden wir herzlich ein!
 
Senioren Gutenzell
Wir treffen uns am Mittwoch, den 15. April zum nächsten 
Mittagstisch um 12 Uhr im Kapitelsaal, Gutenzell. Wir teilen 
miteinander die österliche Freude, den Appetit und das Über-
raschungsmenü.
 
Gemeindeversammlung am 15.4.
Unser Bischof Dr. Klaus Krämer hat zusammen mit den verant-
wortlichen Gremien unserer Diözese einen Prozess „Zukunft 
der Pastoral“ angestoßen. In vielen Informationsveranstaltun-
gen und Konferenzen ist dieser Prozess auf den Weg gebracht 
worden und nimmt langsam konkrete Form an. Da die Katholi-
kenzahl, das pastorale Personal und auch die Finanzen in den 
kommenden Jahren nach bisherigen Erkenntnissen deutlich 
zurückgehen werden, werden Kirchengemeinden bzw. ganze 
Seelsorgeeinheiten in Union zu größeren Kirchengemeinden 
zusammengeschlossen. Ende April soll aus den Kirchenge-
meinden ein Vorschlag eingebracht sein, wie solche neuen 
Kirchengemeinden regional aussehen können.
Deshalb laden die Kirchengemeinderäte unserer Seelsorge-
einheit St. Scholastika alle Mitglieder Kirchengemeinden zu 
einer Gemeindeversammlung am Mittwoch, 15.4.2026 um 
19 Uhr in den Gemeindesaal Reinstetten ein. Austausch von 
Fragen, Informationen und Diskussion mögen uns helfen, uns 
in kritischer Offenheit auf den Prozess „Zukunft der Pastoral“ 
einzulassen.
 
Vorankündigung: Senioren der Seelsorgeeinheit
Am Montag, den 18. Mai findet um 14 Uhr eine Maiandacht 
in der Kirche Wennedach für die gesamte Seelsorgeeinheit 
statt. Anschließend sind wir in die „Alte Schule“ zum Kaffee-
trinken und Kuchenessen eingeladen. Aloisa Wespel und ihr 
Team freuen sich auf uns.
Wer gerne wandern möchte, trifft sich um 13 Uhr bei Bäckerei 
Hampp zum gemeinsamen Pilgern. Wir werden mit dem Auto 
zurückgebracht, so dass nur ein Weg zu gehen ist.
Bitte melden Sie sich bis zum 1. Mai bei den jeweiligen Team-
leiterinnen der Senioren an.
 
Die Gutenzeller Kindergartenkinder sagen DANKESCHÖN
Für unsere neu gestaltete Werkstatt hat uns die Zimmerei Be-
nedikt Schmid aus Dissenhausen zwei Werkzeugkisten mit 
neuem Werkzeug gespendet. 
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Darüber freuen wir uns riesig und sind fleißig am Hämmern, 
Sägen und Bohren. 
Dafür sagen wir vielen herzlichen Dank

Auch ein großes DANKESCHÖN an den Gutenzeller 
Frauenbund 
für die großzügige Spende von 1000,- €. Davon konnten wir 
uns die langersehnten Bauklötze für den Bewegungsraum 
anschaffen. Wir freuen uns riesig darüber.

 

Evangelische Kirchengemeinde
Rottum-Rot-Iller
Kontaktdaten:
Pfarramt Kirchdorf
Geschäftsführendes Pfarramt
Eichenstraße 13
88457 Kirchdorf
07354 / 444
E-Mail: Gemeindeburo.
Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.Ebisch@elkw.de

Pfarramt Ochsenhausen
Poststraße 48,
88416 Ochsenhausen
07352 / 9383170

E-Mail:Gemeindeburo.
Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
gertrudjohanna@gmx.de

Wochenspruch: 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle. (Offb 1,18)

Gottesdienste in der Karwoche und Ostern:

02.04.26
Grün-
donners-
tag

18.00 Uhr
 

Ochsenhausen, 
Gemeindezentrum
Gottesdienst mit 
Abendmahl
und Kirchenchor

Pfarrerin 
i.R. Hor-
nung
 

03.04.26
Karfreitag
 
 

09.15 Uhr

 
10.45 Uhr

Ochsenhausen, 
Gemeindezentrum
 
Kirchdorf, Ge-
meindezentrum
 
jeweils Gottes-
dienst mit Abend-
mahl 

Pfarrerin 
Ebisch
 
 

05.04.26
Oster- 
sonntag

06.00 Uhr
 
 
 

09.15 Uhr
 
 

10.45 Uhr
 
  

Rot a.d. Rot,  
Christuskirche
Osternacht mit  
Oster-Frühstück
 
Ochsenhausen, 
Festgottesdienst,
mit Kinderkirche 
und Kirchkaffee
 
Kirchdorf,  
Festgottesdienst
mit Osterfeuer und 
Kirchkaffee,
Kinderkirche und 
Ostereiersuche 

Pfarrerin 
Ebisch
und Team
 
 
Dekan 
Krack
 
 

Dekan 
Krack
 
 

06.04.26
Oster- 
montag 

10.45 Uhr Kirchberg,  
Dorfhaus
Gottesdienst mit 
Posaunenchor

Pfarrerin 
Ebisch

Im Anschluss an die Gottesdienste am Oster-
sonntag laden wir herzlich zum Kirchkaffee ein.
 

und in Kirchdorf zum Ostereiersuchen!
 

Aus unserer Gemeinde ist verstorben:
Frau Emma Wesetiu aus Erolzheim im Alter von 91 Jahren. 
Die kirchliche Beerdigung fand am 31. März 2026 in Erolz-
heim statt.
Wir nehmen teil an der Trauer der Angehörigen und befehlen 
die Verstorbenen in Gottes Hand.
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
AK Spurwechsel: „Wanderung zum Schloss Mochental“
Mittwoch, 8. April 2026, 9.00 Uhr Treffpunkt am Sportheim 
Ochsenhausen
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 9. April 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen
 
In den Ferien finden ansonsten keine weiteren Gruppen und 
Kreise statt!
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VORSCHAU – FILMABEND
Herzliche Einladung am Mittwoch, 15. April 
2026 um 19:30 Uhr im Evangelischen Ge-
meindezentrum in Kirchdorf/Iller, Erlenweg 1.
Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns sehr über eine Spende zur De-
ckung der Unkosten.

Den Titel des Films erfahren Sie auf unserer Homepage.
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unse-
rer Homepage:
Unsere neue Homepage ist unter 
www.evkirche-rottum-rot-iller.de online.   

Jagdgenossenschaft
Jagdgenossenschaft Gutenzell-Hürbel
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Gutenzell-Hürbel findet am 
Mittwoch, den 22. April 2026 im Dorfstüble 

Gutenzell um 20 Uhr statt.
1.  Begrüßung und Bericht des Vorstands
2.  Bericht des Schriftführers
3.  Bericht des Kassierers
4.  Bericht der Kassenprüfung
5.  Entlastung
6.  Verwendung des Reingewinnes
7.  Wahlen
8.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge müssen schriftlich bis 15. April beim Vorstand ein-
gegangen sein.
Wir laden alle Mitglieder zu der Versammlung recht herzlich ein.
Die Vorstandschaft 

Frauenbund Gutenzell

Terminvorschau
• 20.05.2026 Maiandacht 
• 03.06.2026 Blumenteppich für Fronleichnam
• 12.06.2026 Jahresausflug
• 29.07.2026 Grillfest
• September 2026 Morgenwanderung mit Frühstück
• 23.10.2026 Letzte-Hilfe-Kurs
• 29.11.2026 Adventsfeier
Nähere Informationen erfolgen jeweils rechtzeitig an dieser 
Stelle und in unserer WhatsApp-Gruppe.

VfB Gutenzell e.V.
Spielberichte
VfB Gutenzell - SV Ochsenhausen  
0:3 (0:1)
Im sehr gut besuchten Lokalderby verpass-
te es die Heimelf, den Kontrahenten aus der 
Rottumstadt in den Abstiegsstrudel zu ziehen. 

Der VfB hatte seine beste Phase während den ersten 20 Mi-
nuten. Das 0:1 von Marcel Schad (29.), der nach einem guten 
Angriff über außen die Kugel ins lange Eck bugsierte, hinter-
ließ beim Gastgeber Wirkung. Der SVO hätte bis zur Pause 
nachlegen können. Adrian Ruf (76., 86.) markierte nach Pass 
von der Grundlinie das 0:2 und war dann beim 0:3 per Ab-
stauber zur Stelle.
SGM Gutenzell/Schönebürg II - 
SGM Mettenberg/Rissegg   2:1 (1:1)
Die Gäste drängten in der Schlussphase vehement auf das 
2:2, doch die sattelfeste Abwehr mit Torwart Nicolai Fels als 
sicherem Rückhalt brachte den Sieg über die Zeit. Tore: 0:1 
Noel Rüther (8./FE), 1:1, 2:1 Elias Huchler (19., 58.). Res: 1:3.
Vorschau
Do., 02.04.26
18:30 Uhr  VfB Gutenzell - SV Uttenweiler
So., 12.04.26
11:30 Uhr  SGM Baltringen II/Äpfingen II - 
 SGM Gutenzell/Schönebürg III (in Äpfingen)
13:15 Uhr  SGM Baltringen II/Äpfingen II - 
 SGM Gutenzell/Schönebürg II (in Äpfingen)
15:00 Uhr  SGM Ertingen/Binzwangen - 
 VfB Gutenzell (in Ertingen)

Musikverein Reinstetten
3-tägiges Maifest in Reinstetten
Der Musikverein Reinstetten lädt vom 30. April bis 2. Mai 2026 
wieder zum Maifest in die Maschinenhalle am Freyberger Weg 
ein. Die Gäste dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt freuen.
Donnerstag, 30. April: Stimmungsvoller Auftakt mit den 
„Volxxrockern“ - Gleich zum Auftakt verspricht der Don-
nerstagabend beste Stimmung und einen mitreißenden Start 
ins Festwochenende. Mit der Band „Volxxrocker“ steht eine 
Gruppe auf der Bühne, die für energiegeladene Musik, gute 
Laune und volle Tanzflächen bekannt ist. Die Band, die im ver-
gangenen Jahr auch auf der Allgäuer Festwoche aufgetreten 
ist, bringt reichlich Bühnenerfahrung und Partystimmung mit. 
Ob aktuelle Hits, Partyklassiker oder rockige Stimmungsma-
cher – hier kommt garantiert jeder auf seine Kosten. Einlass 
ist ab 19 Uhr und der Eintritt beträgt 6 Euro. Einlass ab 16 
Jahren mit Partypass.
Freitag, 1. Mai: Frühschoppen, Nachmittagsunterhaltung 
und Familienprogramm - Der Maifeiertag beginnt um 11:00 
Uhr mit einem zünftigen Frühschoppen, bei dem der MV Lau-
pertshausen für beste musikalische Unterhaltung sorgt. Am 
Nachmittag sorgt die kleine Besetzung „Tobel 7“ für weitere 
musikalische Unterhaltung, während Kaffee und hausgemach-
te Torten und Kuchen angeboten werden. Für die kleinen Be-
sucher gibt es eine Hüpfburg und Kinderschminken – Spaß 
und Unterhaltung sind also garantiert. Besonders Liebhaber 
historischer Fahrzeuge dürfen sich freuen: Jeder, der mit sei-
nem Oldtimer kommen möchte, ist herzlich eingeladen – ganz 
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ohne vorherige Anmeldung. Vor Ort stehen ausgewiesene 
Parkplätze zur Verfügung, damit die Fahrzeuge auch von den 
Besuchern bestaunt werden können. Die Maschinenhalle liegt 
direkt am Öchsle-Radweg und ist damit eine ideale Anlauf-
stelle für Radler, Wanderer und Ausflügler, die eine gemütliche 
Pause einlegen möchten.
Samstag, 2. Mai: Umzug und Rottumtal-Kapellentreffen - 
Den feierlichen Abschluss bildet am Samstag der „Reinstetter 
Heimatabend“. In diesem Jahr übernimmt der Musikverein 
Reinstetten die Ausrichtung des Rottumtal-Kapellentreffens. 
Die vier Musikvereine aus Baustetten, Rottum, Schönebürg 
und Reinstetten haben sich zur Gemeinschaft „Rottum Vier“ 
zusammengeschlossen. Jährlich findet das Kapellentreffen 
bei einem der Vereine statt, wobei jeweils die drei anderen 
Musikvereine auftreten.
Bereits im Vorfeld sorgt ein festlicher Umzug für Stimmung: 
Ab 17 Uhr ziehen die teilnehmenden Musikvereine sowie wei-
tere geladene Gruppen, Oldtimer und Fußgruppen vom Musi-
kerheim zum Festplatz. Im Anschluss beginnt um 18 Uhr das 
Rottumtal-Kapellentreffen. Der Eintritt ist frei.

Die fünfköpfige Band „Volxxrocker“ aus dem Allgäu sorgt mit 
100 % Live-Musik und einem vielseitigen Repertoire für beste 
Partystimmung und volle Tanzflächen.

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.
Vortrag mit ehem. Soldat Hagen Vockerodt - 1638 Tage im 
Einsatz für Freiheit und Demokratie
Hagen Vockerodt hat erlebt, was es bedeutet, Freiheit und 
Demokratie militärisch zu verteidigen. Als Bundeswehr-Soldat 
im Kriegseinsatz hat er in Bosnien, Kosovo und Afghanistan 
1638 Tage lang Elend, Zerstörung und Tod gesehen.
In seinem Vortrag am 16. April spricht er anhand seiner Bio-
grafie über den hohen Preis, den die Verteidigung von Freiheit 
und Demokratie mit sich bringen. Er erzählt von der Spannung 
zwischen soldatischer Pflicht und moralischem Dilemma, zwi-
schen Auftrag und Gewissen, zwischen Kameradschaft und 
Trauma, zwischen Stolz und Zweifeln.
Der Vortrag findet am Donnerstag, 16.04.26 um 19 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus, Jahnstr. 6, Ochsenhausen als Koooe-
ration mit der Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V., Biberach an der Riß, Buchhandlung Lesebar 
Ochsenhausen und Seelsorgeeinheit St. Benedikt Ochsenhau-
sen statt. Abendkasse: 5,00 Euro
 
Gesunder Start in den Tag mit Wake-up-Stretching und 
Rücken-Relax
Wake-up Stretching: Wach auf und dehne dich
Am Montagvormittag um 8 Uhr startet ein neuer Kurs mit 
Kerstin Ringswald. Ein sanfter, aber effektiver Morgen-Wor-
kout-Kurs, der Körper und Geist aufweckt. 

10 Termine ab Montag, 27.04.26 von 08:00 - 08:45 Uhr im 
Gymnastikraum der Dr.-Hans-Liebherr-Halle, Kursgebühr: 
48,00 €, Nr. 261.3GB.510Z.VM
Rücken-Relax am Vormittag
Der beliebte Rücken-Relax-Kurs wird nun auch vormittags von 
Kerstin Ringswald angeboten. Der Rücken wird entspannt mit 
einem sanften, effektiven und haltungsbewussten Rücken- 
und Bauchtraining. Ziel dieses Kurses ist es, Rückenprobleme 
zu beheben oder ihnen effektiv vorzubeugen.
Montagvormittag für 10 Termine ab 27.04.2026 von 08:55 - 
09:40 Uhr im Gymnastikraum der Dr.-Hans-Liebherr-Halle, 
Kursgebühr: 48,00 €, Nr. 261.3GB.511Z.VM 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@
bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsen-
hausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 
Uhr und Dienstag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr.

Gewerbeverein Ochsenhausen
Großer Zuspruch beim Oster-Malwettbewerb 
402 Bilder beim Gewerbeverein Ochsenhausen eingereicht
Anlässlich des bevorstehenden Osterfests hatte der Gewerbe-
verein Ochsenhausen jüngst zu einem Malwettbewerb aufge-
rufen. Dieser war ein voller Erfolg: Insgesamt 402 Bilder wur-
den innerhalb der vorgegebenen Frist eingereicht. Die besten 
Werke wurden von einer Jury ausgewählt, die Preisverleihung 
fand bei der Bäckerei Grieser statt.
Die stellvertretende Vorsitzende des Gewerbevereins Andrea 
Ziesel zeigt sich nicht nur von der Zahl der Teilnehmer über-
wältigt: „Der Wettbewerb hat nicht nur Menschen aus Ochsen-
hausen angelockt, sondern auch aus umliegenden Orten wie 
Erlenmoos, Gutenzell oder Erolzheim. Ein Bild erreichte uns 
sogar aus Hagnau am Bodensee.“ Die Altersspanne reichte 
dabei laut Ziesel von 1,5 Jahren bis zu 72 Jahren. Sämtliche 
Bilder können auf www.gv-ox.de angeschaut werden. Zudem 
werden die Arbeiten an bestimmten Stellen in der Stadt ausge-
stellt. Zu diesen gehören der Trendfriseur Simone, Schloßstra-
ße 31, Marco Moden, Marktplatz 39, die Ökumenische Sozial-
station, Schloßstraße 18, und Spielwaren Ziesel, Schloßstraße 
36. So können Interessierte das Betrachten der Bilder mit 
einem kleinen Spaziergang verbinden. Aufgrund der großen 
Anzahl der eingereichten Bilder weicht der Gewerbeverein von 
seiner ursprünglichen Absicht ab: „Anstatt nur eines Motivs 
werden wir nun drei auf unserem Gutscheinportal hinterle-
gen“, erklärt Oliver Schiele, Vorsitzender des Gewerbevereins. 
Wer sich also in der Osterzeit auf www.oha-gutschein.de die 
digitale Variante des Einkaufsgutscheins bestellt, kann diese 
dann mit einem Motiv aus dem Malwettbewerb ausstatten.

Katholischen Erwachsenenbildung  
Schönebürg
Das neue Programm der Katholischen Erwachsenenbil-
dung in Schönebürg ist da! Freuen Sie sich auf ein vielfälti-
ges Angebot für die kommenden Monate.
10.04.	 Blick hinter die Kulissen der Brennerei Feller
14.04.	 Kursstart: Progressive Muskelentspannung
24.04.	� Auf dem Weg in einen engagierten Ruhestand (Im-

pulse & Austausch)
28.04.	� Stress, Rollenkonflikte und Zwickmühlen – Balance 

statt Burnout (Ein Vortrag für Eltern und Interessierte)
12.06. 	� Kräuterwanderung: Essbare Blüten – Wild – Bunt- 

Köstlich
10.07.	� Spannende Einblicke in die Welt der Spedition & Lo-

gistik bei Fried-Sped in Ummendorf

Blick hinter die Kulissen
BRENNEREI FELLER
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Bei dieser Führung durch die Brennerei erhalten Sie span-
nende Einblicke hinter die Kulissen der Brennerei Feller. Sie 
erfahren interessante und einzigartige Informationen über die 
traditionsreiche Brennereikultur und entdecken, wie die feinen 
Destillate hergestellt und gelagert werden.
Tauchen Sie mit uns ein in die Welt der edlen Köstlichkeiten 
und lernen Sie die Besonderheiten der Brennerei aus nächster 
Nähe kennen. Ein Tasting ausgewählter edler Destillate ist im 
Preis bereits inbegriffen.
 
FREITAG, 10. APRIL - 15:0O UHR
14:30 Uhr Treffpunkt am Alfons-Auer-Platz in Schönebürg,
Fahrt in Fahrgemeinschaften
Kosten: 16,00 € (inkl. Fahrtkostenanteil)
Anmeldung bis 5. April bei M. Neubrand (0173/2705850) oder 
per E-Mail an keb.schoenebuerg@gmail.com
 
Kurs
PROGRESSIVE MUSKELENTSPANNUNG (PMR)
In diesem Kurs unter der Leitung von Ramona Hochdorfer 
(Heilpraktikerin für Psychotherapie und Entspannungsthera-
peutin) erlernen Sie die bewährte Entspannungsmethode, bei 
der durch das gezielte Anspannen und anschließende Los-
lassen verschiedener Muskelgruppen ein tiefer Zustand der 
körperlichen und geistigen Ruhe entsteht.
Die progressive Muskelentspannung hilft dabei, Stress abzu-
bauen, Muskelverspannungen zu lösen und die Schlafqualität 
zu verbessern. Sie kann zudem stressbedingtem Bluthoch-
druck und Herzbeschwerden entgegenwirken sowie Span-
nungskopfschmerzen und Migräne lindern.
 
AB DIENSTAG, 14. APRIL - 18:0O UHR
Katholisches Gemeindehaus Schönebürg
6 Termine: 14.4. I 21.4. I 28.4. I 5.5. I 12.5. I 19.5.
Kosten: 54,00 €
Anmeldung bis 10. April bei U. Davis (07353/9811343) oder 
per E-Mail an keb.schoenebuerg@gmail.com

Musikverein Berkheim
Der Musikverein Berkheim lädt alle Blasmusikfreunde recht 
herzlich zum diesjährigen Jubiläumskonzert ein. Unser Diri-
gent Stefan Jägg ist seit 20 Jahren musikalischer Leiter und 
dies soll gebührend gefeiert werden.
Am Samstag, den 18. April 2026 um 20 Uhr beginnt das 
Konzert zum zwanzigsten Mal unter seiner Leitung. Im Vor-
programm freuen wir uns auf die Jungmusiker aus dem Iller-
tal-Rottal unter der Leitung von Tobias Kohler.
Das Konzertprogramm setzt sich aus traditionellen Werken, 
sowie modernen sinfonischen Kompositionen zusammen, die 
der Musikverein Berkheim in den letzten 20 Jahren bereits 
spielte. Freuen Sie sich auf einen wundervollen Abend voller 
Highlights der Blasmusik.
Wir würden uns freuen, Sie als unsere Zuhörer in der Turn- und 
Festhalle begrüßen zu dürfen.
Ihr Musikverein Berkheim

Männerchor Dettingen
Herzliche Einladung zum Osterkonzert des Männerchors 
Dettingen
Letztes Jahr feierte der Männerchor seinen Dirigenten Tobi 
für 20 Jahre mit einem unglaublichen Osterkonzert. Seitdem 
fragt sich jeder – wie will er das noch toppen?
Wir werden es am Ostersonntag, 05.04.2026 um 20Uhr in 
der Dettinger Festhalle herausfinden und freuen uns, wenn 
Sie mit dabei sind!
Der Männerchor Dettingen wird wieder mit einem sehr ab-
wechslungsreichen und vielversprechenden Programm an den 

Start gehen. Es wird von absoluter Klassik („O wie schön ist 
deine Welt“ von Franz Schubert) über Acapella-Pop („Mann im 
Mond“ von den Prinzen) sogar Metal („Engel“ von Rammstein) 
zu hören sein. Ein weiteres Highlight wird sicherlich sein, wenn 
die 54 Sänger, bei denen vom „Best Ager“ bis zum „Golden 
Ager“ alle Altersklassen vertreten sind, auf der Bühne „Dance 
Monkey“ performen!
Auch auf den diesjährigen Gastchor können wir uns freuen. Si-
mon Föhr, der ehemalige Dirigent der Musikkapelle Dettingen, 
kommt mit seinem 58-köpfigen Männergesangverein Frohsinn 
Biberach e.V. 1846 und zeigt, was er mit seinen Großstädtern 
einstudiert hat. Es nehmen an diesem Abend also zwei viel-
köpfige und kräftige Männerchöre die Bühne ein, das wird 
definitiv ein starker Abend!
Natürlich wird nach dem Konzert noch gemütlich bei Speisen 
und Getränken zusammengesessen und die Auftritte sicher 
gebührend gefeiert. Lassen Sie sich dieses musikalische Ereig-
nis auf keinen Fall entgehen – wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Karfreitag.
„Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass Er Seinen 
einzigen Sohn hingab, damit jeder, der an Ihn glaubt,  nicht 
verlorengeht, sondern das ewige Leben hat“, sagt Jesus 
im Johannes-Evangelium, Kap. 3, Vers 16.
Es war eigentlich eine einzigartige Erfolgs-Story: Jesus zog 
mit Seinen Jüngern durch das Land, predigte von Gott und 
heilte alle, die zu Ihm kamen. Lahme, Blinde, Aussätzige, Be-
sessene; alle heilte Er von ihren Gebrechen. Sogar Tote hat Er 
wieder ins Leben zurück-geholt! Viele der Menschen folgten 
Ihm nach und viele glaubten auch an Ihn. Und dennoch traute 
Ihm die religiöse Führung der Juden nicht. Sie sahen in Ihm 
einen Rivalen, der das Volk mit Seiner Botschaft aufwiegelte. 
So einer musste beseitigt werden!  Er wurde verraten, ver-
haftet, gefangengenommen, verhört, geschlagen, bespuckt, 
verhöhnt, falsche Zeugen traten wider Ihn auf. Bei einem 
Schau-Prozess wurde Er zum Tode verurteilt. Vollstreckt wurde 
das Urteil am Kreuz, dem schmachvollsten Folter-Instrument 
der damaligen Zeit. Am Kreuz wurden Schwerverbrecher und 
Mörder hingerichtet. Jesus- ein Schwerverbrecher?
Jesus sagt Selber von Sich, dass Er der Sohn Gottes ist (siehe 
Lk., Kap. 20, Vers 70). Diese Aussage war für die geistliche 
Obrigkeit der Juden der eindeutige Beweis der Gottesläste-
rung. Dafür gab es nur ein Urteil: Tod am Kreuz.
Jesus stirbt am Kreuz. War das nun das Ende der Geschichte? 
Seine Jünger dachten so. Sie hatten sich versteckt. Nur Sein 
Lieblingsjünger Johannes und einige mutige Frauen hielten 
bis zum Schluss zu Jesus.
Aber es war nicht das Ende! Jesus hatte voller Gehorsam 
den rettenden Heilsplan des Vaters buchstäblich bis zum 
letzten Blutstropfen erfüllt. Und Gott-Vater schaute zu! 
Gottes Heilsplan war erfüllt. Jesus tilgte mit Seinem Tod 
die Sünden der gesamten Menschheit. Der Weg zu Gott 
war nun frei.
Gerade und besonders in der Karwoche und am Karfreitag 
machen wir uns bewusst, dass Gott Sein Liebstes gab, um die 
Menschen und die Welt vor der ewigen Verdammnis zu retten. 
Wenn wir Jesus Christus als unseren Herrn und Retter an-
erkennen, an Ihn glauben und Ihn in unser Leben lassen, 
dann bringt uns Sein Sterben ewiges Leben. Er, der abso-
lut sündlos war,  hat unsere Sündenlast beseitigt und uns 
von der Macht der Sünde und des ewigen Todes befreit. 
Wie muß Gott die Menschen lieben! Unfassbar.
Aber die Erfolgsgeschichte geht weiter....Jesus blieb nicht 
im Grab..!
Wir wünschen Ihnen einen ruhigen und besinnlichen Karfreitag 
und dann die große Osterfreude: “Christus ist von den To-
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ten auferstanden! Er hat den Tod besiegt!“ Lesen Sie bitte 
in der Bibel die Geschehnisse der letzten Tage von Jesus auf 
dieser Erde und die glorreiche Auferstehung in den Evangelien 
nach. Besuchen Sie einen Gottesdienst.
Machen Sie sich bewusst, dass Jesus auch für  S i e  ge-
storben ist.
Bleiben Sie gesund!
Mehr Infos über uns, unsere Aktivitäten und unsere Glaubens-
einstellung finde Sie unter www.cg-erolzheim.de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

Kloster Bonlanden
Unser Kloster-Café ist an Karfreitag und Karsamstag nicht 
geöffnet.
An allen anderen Tagen sind wir wie bisher für Sie da: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 
Ganz Ohr - einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg - und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
 Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
 Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 
157 50342731.

Anbetung in der Klosterkirche
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnun-
gen ... möchte Christus uns beistehen.
Sie sind herzlich eingeladen am Oster-Sonntag, 05.04.2026 
- zwischen 15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbe-
tung in Stille“.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gesegnete Os-
ter-Zeit.

Kloster Bonlanden - (KL)OSTER-Weg
In der Kar- und Osterzeit vom 28.03. bis 12.04.2026 sind die 
sieben Stationen unseres (KL)OSTER-Weges begehbar.
Am Wegbeginn liegen für ein Wegstück Steine bereit - gerne 
dürfen Sie einen Stein Ihrer Wahl mittragen. Sie werden er-
fahren, dass das Tragen „verwandelt“. - Lasten Ihres Alltags 
werden zu Ihren österlichen Aufbrüchen.
Erschließende Texte und kindgerechte Beschreibungen füh-
ren Sie ein in das biblische Geschehen vom Einzug Jesu in 
Jerusalem bis in den „Oster-Garten“ und weiter auf den Weg 
nach Emmaus in die Klosterkirche.
Im Labyrinth des „Oster-Gartens“ erwarten Sie bereits jetzt 
bis einschließlich Karfreitag Kreuzwegtafeln. Anschließend 
wird das Labyrinth zum österlichen Meditationsweg, der zum 
großen Osterei in der Mitte führt, als Sinnbild für die schöpfe-
rischen Kräfte und das Geheimnis der Auferstehung.
Tauchen Sie ein in die biblischen Erzählungen und lassen 
Sie sich mitnehmen auf unseren beeindruckenden (KL)OS-
TER-Weg.

Weitere Informationen zu den sieben Stationen des (KL)OS-
TER-Weges erhalten Sie unter www.kloster-bonlanden.de.
Allen Mitwirkenden danken wir für ihr vielseitiges Engagement 
für diese Osterfreude!
Ihre
Franziskanerinnen von Bonlanden

Der (KL)OSTER-Weg
erschließt Stationen vom Einzug Jesu in Jerusalem bis zum 
Gang nach Emmaus in die Klosterkirche. An jeder Station 
finden Sie einen biblischen Text und auch eine kindgerechte 
Beschreibung. Tauchen Sie ein, in die biblischen Erzählungen 
und pilgern Sie auf dem österlichen Weg der Hoffnung.
Der Weg ist vom 28.03. bis 12.04.2026 jederzeit begehbar. Im 
Labyrinth des „Oster-Gartens“ sind während der Fastenzeit, 
ab ersten Fastensonntag bis einschließlich Karfreitag, Kreu-
zwegtafeln aufgestellt, anschließend wird das Labyrinth zum 
österlichen Meditationsweg.
Am Wegbeginn liegen Steine bereit - wir laden Sie ein, einen 
Stein Ihrer Wahl ein Stück mitzutragen … Sie werden erfahren, 
dass das Tragen „verwandelt“. – Lasten Ihres Alltags werden 
zu Ihren österlichen Aufbrüchen.

Kinder-Andacht am Oster-Ei:
Datum wird bekannt gegeben- schon heute: herzliche Ein-
ladung!
Franziksanerinnen von Bonlanden
Faustin-Mennel-Straße 1 | 88450 Berkheim-Bonlanden | Tel. 
07354 884168 | www.kloster-bonlanden.de
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vhs Illertal
Unser Büro bleibt vom 30.03. bis einschließlich 10.04. we-
gen der Osterferien geschlossen. Anmeldungen über die 
Homepage und per E-Mail sind jederzeit möglich.
Wir wünschen Ihnen schöne Osterfeiertage!
Das Team der vhs Illertal
Adelinde Wohlhüter und Natalia Pellejero

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 10.04.2026
Komoot - Wandern und Radfahren mit Navigation (Harald 
Belz) 1 Termin, 17 – 20 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolz-
heim
Montag, 13.04.2026
English für den Urlaub (A1) (Ulrike Lauer-Pöpperl) 8 Termine, 
18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
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Dienstag, 14.04.2026
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt für 
Schüler (Helmut Lange) 1 Termin, 16 – 18 Uhr
Mittwoch, 15.04.2026
Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren (Andrée Toulon) 
10 Termine, 16 – 16:45 Uhr, Hallenbad Erolzheim
Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren (Andrée Toulon) 
10 Termine, 16:50 – 17:35 Uhr, Hallenbad Erolzheim
Donnerstag, 16.04.2026
Italienisch am Vormittag B1 für Fortgeschrittene und Wie-
dereinsteiger (Heike Geiselmann) 5 Termine, zweiwöchentlich, 
9–10:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Fit in den Frühling - mit dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche
Einfache Jodler aus dem Alpenraum (Susanne Lober) 
4 Termine, 19 – 20:30 Uhr, Grundschule Erolzheim, Foyer 1 OG
Freitag, 17.04.2026
Fit in den Frühling - mit dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche
Kreativer Kindertanz ab 7 Jahren (Natalija Bej) 11 Termine, 
15:45 – 16:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
 
Muttertags-Wanderung mit Alpakas (Stefanie Hagner) Be-
wegung an der frischen Luft mit tierischer Begleitung! Nach 
einer Einführung in „Alpaka-Kunde“ starten wir unsere Wande-
rung, bei der wir direkt neben den großen Kulleraugen unseres 
Alpakas laufen (2 Personen führen ein Alpaka zusammen) und 
uns verlieben können. Fragen über die Tierart Alpaka werden 
gerne beantwortet. Anschließend ist der Hofladen geöffnet - 
falls Sie sich noch ein Andenken an Ihr Tier mitnehmen möch-
ten. Diese Veranstaltung ist für Erwachsene und Kinder ab  
6 Jahren (in Begleitung eines Erwachsenen) geeignet (bitte für 
Erwachsene und Kinder jeweils einen eigenen Platz buchen). 
Sonntag 10.05.2026, 15 – 17 Uhr, Alpakaleben, Aitrach

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.

Selbsthilfegruppe Wunschkinder  
Kreis Biberach
Offener Workshop für Menschen mit unerfülltem Kinder-
wunsch in Biberach
Die Selbsthilfegruppe Wunschkinder Kreis Biberach lädt zu 
einer offenen Veranstaltung für Menschen mit unerfülltem Kin-
derwunsch ein. Der Workshop richtet sich an alle Betroffene, 
die sich Austausch, Verständnis und alltagsnahe Impulse wün-
schen. Unter dem Titel „Stark durch schwere Tage – Strategi-
en für den Alltag im Kinderwunsch“ vermittelt die Referentin 
Natalie Kitterer aus Neu-Ulm hilfreiche Anregungen für den 
Umgang mit belastenden Situationen, die mit einem unerfüll-
ten Kinderwunsch einhergehen können. Im Mittelpunkt stehen 
praktische Ideen und Denkanstöße, die dabei unterstützen 
können, schwierige Momente im Alltag besser zu bewältigen 
und den eigenen Umgang mit der Situation zu stärken. Nata-
lie Kitterer ist Diplom-Sozialpädagogin und bringt vielfältige 
Erfahrung in der Begleitung von Menschen mit unerfülltem 
Kinderwunsch mit. Neben den Impulsen bietet der Workshop 
vor allem Raum für Austausch mit anderen Betroffenen in ge-
schützter Atmosphäre.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Termin: Dienstag, 14. April 2026, 18:45 Uhr
Ort: Caritas Biberach, Waldseer Str. 24, Forum Gelb im Erd-
geschoss
Kontakt: kiwu.bc@gmx.de oder über den Instagramaccount 
wunschkinder.kreis_biberach

KVSO Kreisverband Seniorenorchester 
Biberach 
20 Jahre Kreisverband Seniorenorchester Biberach 
Frühjahrskonzert am Samstag, 25. April 2026
Das Kreisverband Seniorenorchester Biberach feiert 2026 sein 
20-jähriges Bestehen und lädt zum Start ins Jubiläumsjahr zu 
einem gemeinschaftlichen Frühjahrskonzert in den Kursaal 
Bad Buchau ein. Die Stadtkapelle Biberach mit Dirigent Si-
mon Föhr und das Kreisverband Seniorenorchester Biberach 
unter der Leitung von Musikdirektor Ralf Kriz haben für ihre 
Gäste ein abwechslungsreiches Programm voller musikali-
scher Leckerbissen einstudiert. Genießen Sie einen Abend in 
besonderer Atmosphäre mit toller Musik und Gästen aus dem 
gesamten Landkreis. 
Beginn ist um 19:30 Uhr, Saalöffnung um 18:45 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für die Orchesterarbeit sind er-
wünscht.

Sozialverband VdK Baden-Württemberg
Der Ortsverband informiert:
Nach Landtagswahl: Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg fordert gerechte Sozialpolitik
60 Prozent aller Wählerinnen und Wähler in Baden-Württem-
berg haben für eine Landesregierung aus den Grünen und der 
CDU gestimmt. Das ist eine breite demokratische Mehrheit. 
„Die demokratische Mitte steht hinter der neuen Landesregie-
rung. Herzlichen Glückwunsch! Und gutes Gelingen, Beson-
nenheit und Mut für die anstehenden Sondierungsgespräche 
jetzt und die nächsten fünf Jahre Regierungsarbeit“, sagt 
Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Ba-
den-Württemberg. „Natürlich hätten wir uns gewünscht, dass 
die sozialpolitischen Themen schon im Landtagswahlkampf 
eine bedeutendere Rolle gespielt hätten.“
Der VdK-Landesvorsitzende Hans-Josef Hotz appelliert jetzt 
an die zukünftigen Verantwortlichen: „Wir brauchen dringend 
eine umfassende nachhaltige Pflegereform und den Wieder-
einstieg des Landes in die Investitionskostenförderung! Schaf-
fen Sie barrierefreien bezahlbaren Wohnraum, sorgen Sie für 
eine verlässliche medizinische Versorgung! Wir bieten Ihnen 
unsere Expertise an und freuen uns schon auf den Austausch. 
Die Sozialpolitik ist nicht nur das Fundament einer zukunfts-
fähigen Wirtschaftspolitik für unser Land – sie ist das Funda-
ment der Solidarität.“

Ein inklusives Betriebsklima als Chance! 
24. SBV-Konferenz am 8. Juli 2026, Harmonie Heilbronn
Bereits zum 24. Mal findet am Mittwoch, 8. Juli, die SBV-Kon-
ferenz in der Harmonie Heilbronn statt – die renommierte 
Fortbildungsveranstaltung des Sozialverbandes VdK Ba-
den-Württemberg e.V. für Vertrauenspersonen für Menschen 
mit Behinderungen (SBV) sowie Mitglieder von Betriebs- und 
Personalräten. Die SBV-Konferenz hat sich als feste Größe 
etabliert: Sie unterstützt engagierte Interessenvertretungen 
bei ihrer anspruchsvollen Aufgabe, betriebliche Inklusion wirk-
sam zu gestalten. Dieses Jahr steht die SBV-Konferenz unter 
dem Motto: „Ein inklusives Betriebsklima als Chance!“. Dabei 
stehen in der Podiumsdiskussion zunächst die aktuellen sozi-
alpolitischen Entwicklungen im Mittelpunkt. Weitere Themen 
sind unter anderem: rechtliche Rahmenbedingungen beim 
Stellenabbau, strategische Methoden zur nachhaltigen Imple-
mentierung von Inklusion und Chancen und Risiken von KI für 
die Teilhabe von Menschen mit Behinderung.
Die Anmeldung zur SBV-Konferenz 2026 ist ab sofort mög-
lich. Die Seminargebühr beträgt inklusive Verpflegung und 
Tagungsunterlagen 179 Euro. Da es sich um eine zertifizierte 
Fortbildungsveranstaltung handelt, trägt der Arbeitgeber die 
Kosten der Freistellung und der Teilnahmegebühr sowie sons-
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tige anfallende Kosten. Hier geht es zur Anmeldung: 
www.vdk-bw-event.de.

Steuererklärung leicht gemacht: 
Ratgeber hilft Eltern von Kindern mit Behinderung
Nur wer seine Rechte kennt, kann diese bei den Ämtern und 
den Kranken- und Pflegekassen auch einfordern. Der Bundes-
verband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V. 
(bvkm) hat sein jährlich neu erscheinendes Steuermerkblatt 
für Familien mit Kindern mit Behinderung aktualisiert. Das 
Merkblatt folgt Punkt für Punkt dem Aufbau der Formulare für 
die Einkommenssteuererklärung 2025 und bietet Familien so 
schnelle und praxisnahe Hilfe beim Ausfüllen dieser Vordrucke.
Die Neuauflage des bvkmRatgebers berücksichtigt steuer-
rechtliche Änderungen, die zum 1. Januar 2026 in Kraft ge-
treten sind, darunter die Erhöhung des Kinderfreibetrages auf 
6.828 Euro sowie die Erhöhung der Pendlerpauschale auf 38 
Cent ab dem ersten Entfernungskilometer zur Arbeitsstät-
te. Gestiegen auf 12.348 Euro ist im Jahr 2026 zudem der 
Grundfreibetrag. Abgerundet wird der Ratgeber wie immer 
mit Hinweisen auf wichtige Urteile des Bundesfinanzhofs. Das 
Steuermerkblatt 2025/2026 steht im Internet unter www.bvkm.
de in der Rubrik „Recht & Ratgeber“ als barrierefreie Version 
zum kostenlosen Download zur Verfügung.

Gestiegene Krankenkassenbeiträge haben Auswirkungen 
auf die Rente
Zum Januar haben viele Krankenkassen erneut ihren Zusatz-
beitrag für Versicherte erhöht. Ab März fällt die überwiesene 
Rente der davon betroffenen Rentnerinnen und Rentner ent-
sprechend geringer aus. Darauf weist die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin. Wie hoch 
der individuelle Zusatzbeitragssatz einer Krankenkasse für 
ihre Mitglieder ausfällt, legt die jeweilige Krankenkasse selbst 
fest. Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt die 
DRV für Rentnerinnen und Rentner auch beim Zusatzbeitrag 
die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie direkt an die je-
weilige Krankenkasse weiter.
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Kranken-
versicherungsbeiträge werden Betroffene in der Regel über 
den Kontoauszug ihrer Bank informiert. Erhalten Rentenbe-
ziehende einen Zuschuss zu einer freiwilligen Krankenversi-
cherung, führt die Erhöhung des Zusatzbeitragssatzes der 
Krankenkasse zu einer höheren Zuschusszahlung. Über eine 
Änderung der Zuschusshöhe informiert die DRV BW stets 
mit einem Bescheid. Weitere Informationen enthält die Bro-
schüre „Broschüre Rentner und ihre Krankenversicherung“. 
Diese kann hier heruntergeladen werden: www.deutsche
rentenversicherung.de.

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 
Renten-Tipp: Vorsicht bei kostenpflichtigen Services und 
täuschend echt aussehenden Internetseiten
Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und Kun-
den vor Internetseiten, die in Sprache und Gestaltung dem 
offiziellen Internetauftritt der Rentenversicherung ähneln. Teil-
weise wird auf den Seiten auch das Logo der Deutschen 
Rentenversicherung imitiert. Auf den ersten Blick ist daher oft 
nicht erkennbar, dass es sich nicht um die offizielle Seite der 
Rentenversicherung, sondern um die Seite eines gewerblichen 
Dienstleisters handelt, der Leistungen der Rentenversicherung 
gegen Gebühr anbietet. Meist handelt es sich um Renten-
auskünfte und Renteninformationen, Versicherungsnummer-
nachweise und Bescheinigungen über die Höhe der gezahlten 
Rente.Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversi-
cherung grundsätzlich kostenlos. Versicherte, Rentnerinnen 
und Rentner können entsprechende Dokumente und Services 

direkt über die offiziellen Online-Services der Rentenversiche-
rung anfordern – ohne zusätzliche Gebühren.
Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine Ge-
bühr anzubieten. Die gewerblichen Dienstleister müssen je-
doch klar darauf hinweisen, dass sie nicht im Auftrag der 
Deutschen Rentenversicherung handeln. Ein Blick ins Impres-
sum kann helfen: Häufig finden sich dort Hinweise auf private 
Unternehmen, teils mit Sitz im Ausland.
Vorsicht bei persönlichen Daten
Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensible per-
sönliche Informationen. Kundinnen und Kunden sollten da-
her besonders sorgfältig prüfen, auf welcher Internetseite sie 
sich befinden. Insbesondere bei der Nutzung von Suchma-
schinen heißt es wachsam zu sein: Angebote gewerblicher 
Dienstleister werden hier oft sehr prominent angezeigt. Direkt 
zu erreichen ist die offizielle Internetseite der Deutschen Ren-
tenversicherung unter www.deutsche-rentenversicherung.de.
Empfehlung für Kundinnen und Kunden
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) rät, alle Anliegen rund um Rente, Reha und Prävention 
ausschließlich direkt über die offiziellen Online-Services der 
Rentenversicherung zu erledigen. So lassen sich unnötige 
Kosten vermeiden und persönliche Daten besser schützen. 
Wer unsicher ist, kann sich auch telefonisch unter der kos-
tenfreien Nummer 0800 1000 480 24 an die Rentenversiche-
rung wenden oder auf anderen Wegen Kontakt mit der DRV 
BW aufnehmen.
Gut zu wissen
Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Immer 
wieder tauchen im Internet Seiten auf, die offizielle Angebote 
von Behörden oder öffentlichen Stellen nachahmen. Sie ver-
langen Gebühren für Leistungen, die direkt bei den zuständi-
gen Institutionen in der Regel kostenlos erhältlich sind.Ganz 
aktuell warnt die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
e. V. (VZBW) vor Internetseiten, die Leistungen der Renten-
versicherung und anderen offiziellen Dokumenten gegen Ge-
bühr anbieten. Weitere Informationen und Beratung auf der 
VZBW-Webseite unter www.verbraucherzentrale-bawue.de/ 
im Artikel „Rentenauskunft, Nachsendeauftrag, Dokumente 
online: Vorsicht, Fallen!“

Agentur für Arbeit
Veranstaltungshinweis
Modern bewerben in den Osterferien
Wie bewirbt man sich per E-Mail, über Online-Portale oder 
WhatsApp und worin liegt der Unterschied zu einer klassi-
schen Bewerbung? Am Donnerstag, den 9. April, bietet das 
Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm das 
Online-Seminar „Modern bewerben“ für Schüler in den Schul-
ferien an. Es wird nicht nur besprochen, wie zeitgemäße Be-
werbungsunterlagen aussehen sollen, auch gibt es Antworten 
auf die Fragen: Wie schreibt man eine Bewerbung richtig? 
Und wie sieht eine gute Bewerbung heute aus? Zudem gibt 
es Hinweise, wo gute Bewerbungsvorlagen zu finden sind und 
worauf sonst noch geachtet werden sollte, auch hinsichtlich KI. 
Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 10:30 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungs-
beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels 
Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.

IHK Ulm 
Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm ver-
anstaltet am Mittwoch, den 22. April, von 14 bis 18 Uhr einen 
Informationsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich 
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hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur 
Online-Teilnahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben an diesem 
Nachmittag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen 
und fachlichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung so-
wie zu Finanzierungsmöglichkeiten, Fördermitteln, Steuern 
und Versicherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entschei-
dung zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des 
Unternehmensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teil-
nehmer mit der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut 
gemacht und bekommen Tipps zur Kundengewinnung. Die 
Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos un-
ter Tel. 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.
ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf 
der Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenz-
gruendung abgerufen werden.

Liederkranz Ochsenhausen
Liederkranz Ochsenhausen zieht Bilanz bei Hauptver-
sammlung
Abschied und Neuanfang im Jubiläumsjahr
Auf ein ereignisreiches Jahr 2025 blickten die Mitglieder 
des Liederkranzes Ochsenhausen in ihrer Hauptversamm-
lung zurück. Es gab auch Veränderungen im Vorstand so-
wie Ehrungen langjähriger Mitglieder.
Schriftführerin Gudrun Hölz erinnerte besonders an das 
175-jährige Jubiläum des Vereins, das 2025 gefeiert wurde. Zu 
den Höhepunkten zählten der Festakt im Bibliothekssaal der 
Landesakademie für die musizierende Jugend Baden-Würt-
temberg im Mai sowie das Kirchenkonzert „Perlen der geist-
lichen Musik“ im Oktober in der Basilika St. Georg. Intensiv 
vorbereitet wurde das Konzert bei einem Probenwochenende 
im September im Tagungshaus Schönenberg bei Ellwangen an 
der Jagst, das zugleich die Chorgemeinschaft stärkte.
Im Anschluss an das Kirchenkonzert verabschiedete der Chor 
seinen langjährigen Dirigenten Walter Gropper. Über 30 Jahre 
prägte er den Liederkranz mit zahlreichen großen Konzerten 
und Chorreisen, unter anderem nach Frankreich, Italien, Spa-
nien und Kroatien. Mit einer sehr persönlich gestalteten Feier 
dankten ihm die Sängerinnen und Sänger für sein außerge-
wöhnliches Engagement.
Gleichzeitig begann eine neue Ära: Ludwig Kibler übernahm 
die Chorleitung. Bereits kurz nach seinem Amtsantritt folgten 
Auftritte am Volkstrauertag sowie bei einem Gottesdienst in 
der Weihnachtszeit. In seinem Bericht stellte er die Pläne für 
die kommenden Monate vor. Neben Stimmbildung und neuer 
Chorliteratur sind dieses Jahr mehrere Auftritte in Ochsenhau-
sen und Umgebung vorgesehen, vor allem das Jahreskonzert 
am 17. Oktober im Bibliothekssaal. Ein zentrales Anliegen 
bleibt die Gewinnung neuer Mitglieder aller Altersgruppen und 
Stimmlagen, insbesondere Tenor und Bass.
Neuwahlen standen nicht an. Allerdings erklärte der Erste 
Vorsitzende Christoph Gräter aus persönlichen Gründen sei-
nen vorzeitigen Rücktritt. Zur Nachfolgerin wurde die bishe-
rige Zweite Vorsitzende Sabine Bachmor bestellt. Ihr Amt 
übernimmt bis zu den Wahlen 2027 Beiratsmitglied Rebecca 
Knobloch.
Zahlreiche Mitglieder wurden für ihre Treue geehrt: Die Ehren-
nadel in Bronze des Schwäbischen Chorverbands für 20 Jahre 
aktives Singen erhielten Joachim Gutfleisch und Ellen Schef-
fold. Für 30 Jahre wurden Hans Peter Baumann und Renate 
Mahle mit Silber ausgezeichnet. Die Ehrennadel in Gold für 60 
Jahre aktives Singen ging an Christina Gropper, Marlies Keß-
ler und Christel Zülzke. Außerdem wurden Sarah Wiest und 
Marianne Wörz für zehn Jahre Mitgliedschaft im Liederkranz 

ausgezeichnet, für 20 Jahre Joachim Gutfleisch, Gudrun Hölz 
und Ellen Scheffold sowie für 30 Jahre Hans Peter Baumann, 
Renate Mahle und Josef Vollmar.

LandFrauenverband Württemberg- 
Hohenzollern e.V.
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V.
Online-Seminar: Digitale Ordnung im Ehrenamt leicht ge-
macht
Der LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V. ver-
anstaltet in Kooperation mit dem Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e.V. im April ein zweiteiliges Online-Seminar zum 
Thema „Ordnung auf dem PC – Erleichterung im Ehrenamt“. 
Die beiden Seminarteile finden am 13. und 20. April 2026 je-
weils von 19:30 bis 21:30 Uhr statt.
Im Seminar erfahren die Teilnehmenden, wie sie mit einfachen 
Routinen mehr Struktur in ihre digitale Ablage bringen können. 
Vermittelt werden praktische Tipps, wie Unterlagen sinnvoll 
gespeichert, Ordner übersichtlich aufgebaut und wichtige Do-
kumente schnell wiedergefunden werden können.
Das Angebot richtet sich besonders an ehrenamtlich Enga-
gierte, die ihre PC-Ablage besser organisieren möchten, um 
Zeit zu sparen und den Überblick über Vereins- oder Projekt-
unterlagen zu behalten.
Die beiden Seminarteile bauen aufeinander auf. Eine Teilnahme 
am zweiten Termin ist daher nur möglich, wenn zuvor der erste 
Teil besucht wurde. Dies gilt auch, wenn der erste Teil bereits 
bei einem früheren Seminar vor zwei Jahren absolviert wurde.
Die Teilnahmegebühr für beide Termine beträgt 25 Euro, 
Mitglieder des LandFrauenverbands zahlen 12 Euro. An-
meldeschluss ist der 8. April 2026. Weitere Informationen 
sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden sich unter 
www.landfrauen-wh.de.
Kontakt und weitere Informationen:
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V.
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V.
Cornelia Grömminger
Gartenstraße 63
88212 Ravensburg
Tel. 0751/3607-61
E-Mail: landfrauenverband-wh@lbv-bw.de, 
www.landfrauen-wh.de

_______________________________________

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



 

Club Biberach - Weisser Turm
Distrikt 1930 M/W/D  VOLLZEIT /  UNBEFRISTET / AB SOFORT

WIR SUCHEN DICH!
ARBEITE IN EINEM STARKEN TEAM 
MIT HOCHWERTIGEN PROJEKTEN
AUS HOLZ

Bewirb Dich jetzt per Mail an
bewerbungen@schmidschreinerei.de
Ansprechpartner: Benjamin Mücke

 

Wir betreuen Senioren und junge Familien mit Pflegegrad 
Zuhause. Abrechnung erfolgt über die Krankenkasse. 

Trauen Sie sich und rufen Sie uns an. 

Kerstin Lenard
Alltagsengel 
Tel. 0176 30611116
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Schon immer neue Trends gesetzt? 

mit einem Testament, das Kindern weltweit eine 
bessere Zukunft schenkt. Infos auf plan.de/trend

Ihr Kontakt zu uns:
040 / 607 716 - 260
zukunft-fair-machen@plan.de

Dann setzen Sie jetzt ein dauerhaftes Zeichen –

Testamentsratgeber anfordern
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Helfen Sie 
mit einer Wald-
Patenschaft!

NABU.de/wald-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Kauziger Geselle 

sucht ruhige Bleibe in 

gehobener Lage.  

Tel.: 030.284984-1574


